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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9 – 12 und 13 – 18 Uhr
Donnerstag 9 – 12 und 13 – 15 Uhr
Freitag 9 – 12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus | Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik | Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
Außenstelle | Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 24

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

 Online-Dienste
service.schwedt.eu
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Online-Bekanntmachungen  
der Stadt Schwedt/Oder 
Im Zeitraum vom 06.02.2025 bis zum 12.03.2025 wurden  
folgende Bekanntmachungen unter www.schwedt.eu/ 
bekanntmachungen veröffentlicht:

•	10.03.2025:	Bekanntmachung	zur	6.	Sitzung	des	 
Hauptausschusses am 19. März 2025

•	07.03.2025:	Übersicht	über	die	Beschlüsse	der	Sondersitzung	
(6.	Sitzung)	der	Gemeindevertretung	Pinnow	am	27.02.2025

•	03.03.2025:	Einladung	der	Jagdgenossenschaft	Heinersdorf	
•	19.02.2025:	Öffentliche	Bekanntmachung	der	Sondersitzung	
(6.	Sitzung)	der	Gemeindevertretung	Pinnow	am	 
27.	Februar	2025

•	18.02.2025:	Bekanntmachung	des	Wasser-	und	Boden. 
verbandes	„Welse“:	Termine	der	Verbandsschau	2025

•	14.02.2025:	Wahlbekanntmachung	zur	Wahl	 
des	21.	Deutschen	Bundestages	(Schwedt/Oder)

•	14.02.2025:	Wahlbekanntmachung	zur	Wahl	 
des	21.	Deutschen	Bundestages	(Pinnow)

•	10.02.2025:	Bekanntmachung	des	Landesamtes	für	 
Ländliche	Entwicklung,	Landwirtschaft	und	Flurneuordnung:	
7.	Änderungsbeschluss	–	Bodenordnungsverfahrens	 
Unteres	Welsebruch	Verf.-Nr.	500112

•	07.02.2025:	Versteigerung	von	Fahrzeugen
•	06.02.2025:	Öffentliche	Bekanntmachung	der	Sondersitzung	
(6.	Sitzung)	der	Gemeindevertretung	Pinnow	 
am	13.	Februar	2025

Dank an die Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer

Das	Jahr	2025	begann	mit	
der	zügigen	Vorbereitung	

der vorgezogenen Bundes-
tagswahl.	Bis	zum	23.	Februar	
mussten	40	Wahllokale	sowie	
acht Briefwahllokale in 
Schwedt	einschließlich	
Pinnow	eingerichtet	werden.	
288	Wahlhelferinnen	und	
Wahlhelfer	sowie	60	Ersatz-
personen	waren	bereit,	in	den	
Wahlvorständen	aktiv	mitzu-
wirken.		Wieder	einmal	
konnten wir uns bei der 
Durchführung	der	Wahl	auf	
die gute Zusammenarbeit der 

Wahlhelfer	und	Wahlhelferin-
nen,	Hausmeister,	Ortsbeiräte	
und	der	Freiwilligen	Feuer-
wehren	in	den	Ortsteilen	
verlassen.		Für	diese	kompe-
tente und unkomplizierte 
Unterstützung	möchten	wir	
uns	ganz	herzlich	bedanken,	
insbesondere	bei	allen	Ehren-
amtlichen. 

Annekathrin Hoppe, 
Bürgermeisterin

Joanna Medynska, 
Leiterin der Wahlbehörde

Ab 1. Mai 2025: Passbilder werden 
im Rathaus erstellt

Fotos	für	Pässe	und	
Personalausweise	werden	

ab dem 1. Mai 2025 nur noch 
in	digitaler	Form	akzeptiert.	
Die	Fotos	werden	vor	Ort,	in	

der Meldebehörde bzw. 
Ausländerbehörde,	in	einer	
Fotobox	erstellt.	Papierfotos	
sind nicht mehr zulässig.

ANZEIGE
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Hilfe für Zukunftsinvestitionen in  
Uckermark-Firmen 
UNTERSTÜTZUNG FÜR KLEINE UND MITTLERE UNTERNEHMEN BEI DER TRANSFORMATION

Kleine und mittlere Unternehmen 
der	Raffinerieregion	Schwedt	und	des	

gesamten	Landkreises	Uckermark	
können	zusätzliche	Fördergelder	bean-
tragen,	um	künftig	klimaneutral	und	
nachhaltig zu wirtschaften. Konkrete 
Investitionen,	aber	auch	Beratung	zur	
Transformation	können	bis	zu	70	Pro-
zent,	maximal	mit	300.000	Euro	geför-
dert	werden.	Dafür	stehen	insgesamt	30	
Millionen	Euro	aus	dem	EU-Fonds	für	
einen	gerechten	Übergang	(JTF)	zur	
Verfügung.	
Brandenburgs	Wirtschaftsminister	

Daniel	Keller	stellte	am	Donnerstag,	dem	
20.	Februar	2025,	in	Schwedt	die	JTF-Un-

ternehmensförderung	für	die	Uckermark	
vor.	Mit	dieser	Förderung	sollen	in	den	
nächsten	Jahren	Firmen	vieler	Branchen	
beim	Übergang	zu	einer	klimaneutralen,	
energie-	und	ressourceneffizienten,	
kreislauforientierten	Wirtschaft	unter-
stützt	werden.	Profitieren	sollen	davon	
nicht nur Zulieferer und Dienstleister 
der	Industrie,	sondern	zum	Beispiel	auch	
Unternehmen der Bauwirtschaft oder 
des	Einzelhandels.	Für	junge	Unterneh-
men	wird	ein	zusätzliches	„Startgeld	
Uckermark“	für	die	Dauer	eines	Jahres	
bereitgestellt. 
Die	Förderrichtlinie	für	die	JTF-Unter-

nehmensförderung	ist	für	April	ange-

kündigt.	Erst	dann	können	auch	Anträge	
gestellt	werden.	Die	Wirtschaftsförde-
rung	der	Stadt	Schwedt/Oder	bereitet	
dazu gemeinsam mit der Investitions-
bank	des	Landes	Brandenburg	zeitnahe	
Informations-	und	Beratungsangebote	
vor	Ort	für	die	Unternehmerinnen	und	
Unternehmer vor. 

Förderhinweis: 
Text	gefördert	aus	Mitteln	des	Bundes	
und	des	Landes	Brandenburg	im	Rah-
men	der	Gemeinschaftsaufgabe	„Verbes-
serung	der	regionalen	Wirtschaftsinfra-
struktur”	–	GRW-Infrastruktur

Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

Der Innovation Campus Schwedt kommt
STADT ERHÄLT FÖRDERMITTELBESCHEID FÜR DAS TRAFO

Der	Industriestandort	Schwedt	
bekommt	ein	Zentrum	für	Transfor-

mation.	Das	TRAFO	wird	der	erste	
Baustein des Innovation Campus 
Schwedt.	Dafür	hat	Bürgermeisterin	
Annekathrin	Hoppe	am	20.	Februar	2025	
aus den Händen von Brandenburgs 
Wirtschaftsminister	Daniel	Keller	den	
Bewilligungsbescheid	über	18,4	Millio-
nen	Euro	Fördermittel	erhalten.	
Das	TRAFO	ist	ein	Projekt	aus	dem	
Zukunftskonzept	der	Stadt.	Gemeinsam	
mit	anderen	Maßnahmen	für	Forschung	
und	Bildung,	bessere	Erreichbarkeit	und	
Attraktivität	will	die	Stadt	die	Transfor-
mation des Industriestandorts zu 
Klimaneutralität	und	Nachhaltigkeit	
aktiv	unterstützen.	
Es	wird	ein	viergeschossiger	Neubau	

im	Industriestil	mitten	in	Schwedt.	Es	
soll	Gründerzentrum,	Campuszentrale	
und	Bürgerwerkstatt	in	einem	werden.	
Das	Gebäude	schafft	Platz	für	Start-ups,	
Forschende,	für	Bildung	und	Vermittlung	
neuer	Technologien.	Dafür	entstehen	
Büros,	Seminarräume,	ein	Coworking	
Space,	Werkstätten	und	ein	Showroom.	
Das	TRAFO	soll	Ende	2027	fertig	sein	
und	erste	Anlaufstelle	für	Gründer,	
praxisnahes	Forschen,	Entwickeln,	
Lernen	und	kooperatives	Arbeiten	in	
Schwedt	werden.	

Die Architektinnen und Architekten 
des	TRAFO	vom	Büro	kleyer.koblitz.
letzel.freivogel aus Berlin haben ein 

Gebäude	aus	Stahl,	Glas	und	Fachwerk-
wänden	entworfen,	das	Vorbild	für	
nachhaltiges	Bauen	werden	soll.	Vorge-
sehen	ist	der	Einsatz	klimafreundlicher	
erneuerbarer	Energien	aus	Erdwärme	
und	Photovoltaik.	Ein	Gründach	soll	für	
Verdunstungskühlung	sorgen,	und	das	
Baumaterial	soll	möglichst	CO2-neutral	
hergestellt	werden	und	beim	Rückbau	
wieder	in	den	Stoffkreislauf	zurückflie-

ßen	können.	Für	den	Innovation	Campus	
sollen	neben	dem	TRAFO	weitere	Be-
standteile	wie	ein	Reallabor,	ein	neues	
Lehrtechnikum	und	ein	Boardinghouse	
entstehen. 

Förderhinweis: 
Text	gefördert	aus	Mitteln	der	 
Europäischen	Union	und	 
des	Landes	Brandenburg.

18,4 Millionen Euro für den Bau des TRAFO in Schwedt. Brandenburgs Wirtschaftsminister 
Daniel Keller überreicht den Förderbescheid an Bürgermeisterin Annekathrin Hoppe im Beisein 
von Kristian Kreyes von der ILB.
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Mehr Tempo, Schluss mit dem Warten
TEIL 1: WIE SCHWEDT BESSER ERREICHBAR WIRD

Die	Stadtverordneten	von	Schwedt/
Oder	haben	2024	einstimmig	das	

Zukunftskonzept	Schwedt/Oder	2030+	
beschlossen,	den	Fahrplan	der	Stadt	für	
den	Strukturwandel.	Darin	hat	sich	
Schwedt	zum	Ziel	gesetzt,	stärkster	
Industriestandort	im	Norden	Branden-
burgs zu bleiben und sich zum wichtigs-
ten	Ort	für	klimaneutrale	Industrie	und	
erneuerbare	Energie	im	Nordosten	
Deutschlands zu entwickeln.
Um	das	zu	erreichen,	will	die	Stadt	die	

kommunale Infrastruktur verbessern und 
damit	attraktiver	werden	für	neue	
Ansiedlungen,	Start-ups	und	den	Zuzug	
junger	Fachkräfte	und	Familien.	Zum	
Beispiel	durch	konkrete	Projekte	für	
bessere	Erreichbarkeit	und	höhere	Mobili-
tät,	einem	der	Zukunftsthemen	von	
Schwedt.
Für	einen	erfolgreichen	Wandel	

braucht	Schwedt	mehr	Tempo	und	das	

Ende	des	ewigen	Wartens	auf	die	Bahn.	
Für	die	Verbesserung	im	Güterverkehr	für	
ansässige	Unternehmen,	für	die	Attrakti-
vität	potenzieller	Neuansiedlungen	sowie	
zur	Stärkung	des	Wirtschaftsstandortes	
Schwedt/Oder,	steht	das	geplante	neue	
Industriegleis.	Gleichzeitig	könnte	das	
Gleis	auch	den	Weg	für	eine	bessere	
Personenverkehrsanbindung	an	die	
Metropolen	Berlin	und	Szczecin	ebnen.
Ziel	ist	ein	zuverlässiger	Personenver-

kehr	im	Einklang	mit	einem	funktionie-
renden	Güterverkehr	auf	der	RE	3-Strecke.	
Ein	30-Minuten-Takt	im	Regionalverkehr	
des	RE	3	zwischen	Schwedt	und	Berlin	
sowie eine zusätzliche Bahnanbindung 
nach	Szczecin	durch	den	Halt	des	RE	9	in	
Passow	mit	geeignetem	Busanschluss	
nach	Schwedt	könnten	dies	realisieren.
Weitere	Projekte	zur	Verbesserung	der	

Erreichbarkeit	sind	die	Sicherung	und	der	
Ausbau	der	Fernstraßen,	dazu	gehört	

auch	ein	neuer	Grenzübergang	für	
Schwedt,	mehr	Komfort	und	Aufenthalts-
qualität an den Bahnhöfen und die 
Sicherung	der	Erreichbarkeit	der	Schwed-
ter	Ortsteile.	
Im	Zukunftskonzept	werden	außerdem	

Maßnahmen	zur	Stärkung	der	Wirt-
schaft,	für	mehr	Innovation	sowie	für	
bessere	Lebensqualität	definiert.	Zum	
Zukunftsthema	Wirtschaftsstandort	und	
Fachkräfte	lesen	Sie	im	nächsten	Beitrag	
im März.
Das	Zukunftskonzept	finden	Sie	hier:	

www.platzfuermorgen.de

Förderhinweis: 
Text	gefördert	aus	Mitteln	des	Bundes	
und	des	Landes	Brandenburg	im	Rahmen	
der	Gemeinschaftsaufgabe	„Verbesserung	
der	regionalen	Wirtschaftsinfrastruktur”	
–	GRW-Infrastruktur

Infrastruktur verbindet –  
gemeinsam Platz für morgen schaffen!
1. DEUTSCH-POLNISCHE INFRASTRUKTURKONFERENZ

Am	2.	April	findet	in	den	Uckermär-
kischen	Bühnen	Schwedt	die	 

1.	deutsch-polnische	Infrastrukturkonfe-
renz statt. Im Rahmen der intensiven 
Zusammenarbeit zwischen Deutschland 
und	Polen	bietet	diese	Konferenz	eine	
Plattform,	um	Informationen	und	Ideen	
zur	zukünftigen	Infrastrukturentwick-
lung	auf	der	Achse	Berlin	–	Szczecin	und	
in	der	Euroregion	Pomerania	auszutau-
schen.
In	der	Region	bewegt	sich	etwas	–	und	

wir	möchten	diesen	Schwung	nutzen!	
Ziel	ist	es,	den	aktiven	Austausch	und	die	

Vernetzung	zwischen	deutschen	und	
polnischen Unternehmen und Akteuren 
zu	stärken.	Nach	Fachvorträgen	zu	
aktuellen	Straßen-,	Schienen-	und	
Wasserwege-Infrastrukturprojekten	
besteht	die	Möglichkeit,	an	„Thementi-
schen“	mit	Experten	aus	Politik,	Wirt-
schaft	und	Industrie	ins	Gespräch	zu	
kommen. Interessierte sind herzlich 
eingeladen,	aktiv	an	den	Diskussionen	
zu	den	jeweiligen	Projekten	teilzuneh-
men. 
Veranstaltet	wird	die	1.	deutsch-polni-

sche Infrastrukturkonferenz durch die 

Stadt	Schwedt/Oder,	das	Informations-	
und	Beratungsnetzwerk	(IBN)	in	der	
Euroregion	Pomerania	und	die	Industrie-	
und	Handelskammer	Ostbrandenburg	
(IHK).	Die	Veranstaltung	wird	von	
Simultandolmetschern	begleitet.

Förderhinweis: 
Text	gefördert	aus	Mitteln	des	Bundes	
und	des	Landes	Brandenburg	im	Rah-
men	der	Gemeinschaftsaufgabe	„Verbes-
serung	der	regionalen	Wirtschaftsinfra-
struktur”	–	GRW-Infrastruktur
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Speed-Dating mit Zukunft im neuen CAMP 
3. SCHWEDTER ZUKUNFTSWERKSTATT ZUM STRUKTURWANDEL

Es	herrschte	echte	Werkstatt-Atmosphä-
re	und	großes	Interesse	von	Unterneh-
men,	Politik	und	Zivilgesellschaft	bei	der	
3.	Auflage	der	Zukunftswerkstatt	am	5.	
März	2025	in	Schwedt.	Mehr	als	70	Gäste	
nutzten	das	Angebot,	sich	über	den	
Stand	der	Projekte	des	Strukturwandels	
in	Schwedt	zu	informieren	und	auszu-
tauschen.	Unter	ihnen	waren	PCK-Ge-
schäftsführer	Ralf	Schairer,	Schwedter	
Stadtverordnete,	Mitglieder	des	Kinder-	
und		Jugendrates,	der	Vorstand	des	
Campus-Vereins	meBEST	und	viele	
Unternehmen und  Institutionen.
In	Gesprächsrunden	vorgestellt	und	

diskutiert	wurden	zehn	Projekte	aus	
dem	Zukunftskonzept	Schwedt	2030+.	
Zum	Beispiel	das	Neubauprojekt	Trans-
formationszentrum,	kurz	TRAFO	ge-
nannt,	das	neue	Industriegleis	oder	das	
Reallabor	bei	LEIPA,	aber	auch	die	aktive	
Entwicklung	von	Flächen	für	Industrie	
und	Gewerbe	und	die	neue	JTF-Förde-
rung	für	Unternehmen	der	Region.	
Die	Teilnehmenden	konnten	wählen,	

zu	welchem	Projekt	sie	Einblick	und	Aus-
tausch	wünschten	und	wie	beim	
Speed-Dating	nach	einer	gewissen	Zeit	
an	andere	Tische	wechseln.	Das	Angebot	
wurde	rege	genutzt.	Viele	verschafften	
sich	so	in	kurzer	Zeit	einen	Überblick	
zum	aktuellen	Stand	der	Transformati-
onsprojekte.	„Es	passiert	schon	eine	
ganze	Menge	in	Schwedt	und	in	den	
Unternehmen,	auch	wenn	man	davon	
noch	nicht	viel	sieht“,	erklärte	Bürger-
meisterin Annekathrin Hoppe. 
Auf	besonderes	Interesse	stieß	das	

TRAFO.	Für	den	Bau	des	Zentrums	für	
Transformation	hat	Schwedt	erst	kürz-
lich	18	Millionen	Euro	Fördermittel	
erhalten.	„Was	können	wir	im	TRAFO	

machen,	wann	geht’s	los,	wann	ist	es	
fertig,	wurden	wir	immer	wieder	ge-
fragt“,	fasste	Susanne	Rummler	von	der	
Wirtschaftsförderung	der	Stadt	zusam-
men.	Gemeinsam	mit	dem	Architekten	
Johannes	Vogt	aus	Berlin	stellte	sie	das	
TRAFO	vor.	Bei	so	viel	Interesse	fühle	sie	
sich	bestärkt,	sagte	Susanne	Rummler,	
noch intensiver die Realisierung des 
Projektes	voranzubringen.	
Die	Werkstatt	fand	erstmals	im	neuen	

CAMP	statt.	Der	frühere	Irish	Pub	ist	
heute	ein	moderner	Bürokomplex	und	
Vorläufer	des	TRAFO.	Die	Wohnbauten	
Schwedt	GmbH	bietet	hier	Start-ups,	
Freelancern,	Unternehmen	und	Wirt-
schaftsförderern	Büros	und	Bereiche	
zum	Co-Working	und	Netzwerken	an.	
„Für	die	Zukunftswerkstatt	ist	das	genau	
der	richtige	Platz,	ein	Platz	für	morgen“,	

lobte	Bürgermeisterin	Annekathrin	
Hoppe	die	offene	Atmosphäre,	den	Spirit	
des	Wandels	im	neuen	CAMP.	
Als	die	Mädchen	und	Jungen	vom	

Kinder-	und	Jugendrat	im	Anschluss	
gefragt	wurden,	was	sie	von	der	3.	
Zukunftswerkstatt	mitnehmen,	antwor-
tete	Laura:	„In	Schwedt	wird	ja	oft	
gesagt,	es	sei	nichts	los.	Wir	haben	heute	
erfahren,	da	passiert	ja	doch	was,	vieles	
geht	voran	und	das	TRAFO	soll	ja	auch	
bald	da	sein.“	

Förderhinweis: 
Texte	gefördert	aus	Mitteln	des	Bundes	
und	des	Landes	Brandenburg	im	Rah-
men	der	Gemeinschaftsaufgabe	„Verbes-
serung	der	regionalen	Wirtschaftsinfra-
struktur”	–		GRW-Infrastruktur

3. Schwedter Zukunftswerkstatt im neuen CAMP.

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

ANZEIGEN
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Großes Potential, große Hausaufgaben für  
Ansiedlungen 
UNTERSUCHUNG DES INDUSTRIE- UND GEWERBEGEBIET PINNOW

Es	gibt	gute	Nachrichten	für	das	
Industrie-	und	Gewerbegebiet	

Pinnow.	Eine	umfassende	Machbarkeits-
studie,	die	im	Ergebnis	neue	Ansiedlun-
gen	und	damit	Wirtschaftskraft	und	
neue	Arbeitsplätze	nach	Pinnow	bringen	
soll,	steht	kurz	vor	dem	Abschluss.	Die	
Gemeinde	hatte	die	Studie	mit	Hilfe	von	
Fördermitteln	in	Auftrag	gegeben	und	
erhofft	sich	dadurch	Klarheit,	welche	
Schritte	und	Investitionen	erforderlich	
und	auch	finanzierbar	sind.
Bevor	die	Studie	im	Sommer	fertig	

sein	soll,	plant	die	Stadt	Schwedt/Oder	
als	Mitverwalterin	der	Gemeinde	
Pinnow	eine	öffentliche	Vorstellung	der	
bisherigen	Ergebnisse	zur	Information	
und Beteiligung der Bevölkerung in 
Form	eines	Workshops	in	Pinnow.	Die	
Veranstaltung	ist	Ende	April	vorgesehen.	
Erstellt	wird	die	Studie	von	der	Gesell-

schaft	für	Standortentwicklung	Lokati-
on:S.	Sie	soll	ein	wirtschaftlich	tragfähi-
ges	Konzept	zur	Entwicklung	und	
Vermarktung	des	100	Hektar	großen	

Areals	erstellen,	Fördermöglichkeiten	
ermitteln und ein Betreibermodell 
vorschlagen.
Das	Gelände	wurde	früher	als	Muniti-

onsfabrik,	Instandsetzungswerk	und	für	
die	Rüstungskonversion	genutzt,	viele	
Daten	unterlagen	der	Geheimhaltung	
und	standen	nicht	zur	Verfügung.	Mit	
einem	zehnköpfigen	Team	von	Mitarbei-
tenden	und	Partnerfirmen	zum	Beispiel	
für	Tragwerksstatik	hat	Lokation:S	die	
Analyse	der	Gebäude,	Flächen	und	
Infrastruktur	jetzt	weitgehend	abschlie-
ßen	können.	
„Das	Gebiet	hat	großes	Potential,	freie	

Flächen	und	eine	gute	Lage	an	der	B	2	
und	am	Bahngleis“,	sagt	Torsten	Wiem-
ken	von	Lokation:S.	„Es	gibt	aber	Gründe,	
warum	es	in	den	letzten	Jahren	zwar	
Nachfragen	gab,	aber	keine	Ansiedlun-
gen.	Wir	haben	einen	großen	Investiti-
onsbedarf	festgestellt,	der	Investoren	
abschreckt.	Da	gibt	es	für	die	Gemeinde	
viele	Hausaufgaben	zu	erledigen,	sowohl	
an	Zufahrten,	Versorgungsmedien,	am	

Anschlussgleis	und	an	den	Gebäuden.	
Das	wird	nicht	alles	sofort	gehen,	nur	
Schritt	für	Schritt.“	
Insgesamt	beziffert	Lokation:S	den	

ermittelten Investitionsaufwand auf 
eine hohe zweistellige Millionensumme. 
„Selbst	wenn	Fördergelder	fließen,	wäre	
der	Haushalt	der	Gemeinde	bereits	mit	
dem	notwendigen	Eigenanteil	überfor-
dert“,	schätzt	Torsten	Wiemken	ein.	Die	
Machbarkeitsstudie	soll	der	Gemeinde	
nicht	nur	helfen,	Fördermittelgeber	zu	
gewinnen und den Abbau des Investiti-
onsstaus	zu	starten,	sondern	die	erfor-
derlichen	Schritte	auch	in	einer	klugen	
Reihenfolge anzugehen. 

Förderhinweis: 
Text	gefördert	aus	Mitteln	des	Bundes	
und	des	Landes	Brandenburg	im	Rah-
men	der	Gemeinschaftsaufgabe	„Verbes-
serung	der	regionalen	Wirtschaftsinfra-
struktur”	–	GRW-Infrastruktur


Flächennutzung aus 
der Machbarkeitsstudie 
Industrie- und Gewerbe-
park Pinnow.

 (Abb: Lokation:S)
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Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

Forschungsergebnisse und erste Fortschritte  
im Transformationsprozess 
AUSSCHUSS FÜR STRUKTURENTWICKLUNG UND TRANSFORMATION

Welche	Herausforderungen,	aber	
auch	ersten	Erfolge	es	im	Prozess	der	

Transformation	des	Industriestandortes	
Schwedt	gibt,	davon	konnten	sich	
Stadtverordnete	und	zahlreiche	Gäste	
im	Ausschuss	für	Strukturwandel	und	
Transformation	am	12.	März	2025	ein	
Bild	machen.	In	der	öffentlichen	Sitzung	
ging	es	um	so	spannende	Fragen	wie	
aktuelle	Schadstoffemissionen	der	PCK	
Raffinerie,	was	Forschende	über	Stoff-
ströme	und	Leitungsnetze	in	Schwedt	
herausgefunden	haben	und	über	welche	
Investitionen	die	Bio-Raffinerie	Verbio	in	
Schwedt	nachdenkt.	
Eine	Bürgeranfrage	zur	Luftqualität	

und	Einhaltung	von	Grenzwerten	
konnte	einer	der	vielen	Gäste	im	Publi-
kum	beantworten:	PCK-Geschäftsführer	
Ralf	Schairer	erklärte:	„Das	für	die	
Gesundheit	maßgebliche	Emissionsver-
halten	in	der	Region	liegt	um	den	Faktor	
10	unter	den	gültigen	Grenzwerten.	Wir	
halten	die	Werte	ein,	die	für	die	Gesund-
heit	der	Bürgerinnen	und	Bürger	maß-
geblich	sind.“	
Über	den	Bau	einer	Großanlage,	die	

Chemieprodukte aus Biomasse statt aus 
fossilen	Rohstoffen	herstellt,	berichtete	
Sebastian	Henne,	Geschäftsführer	der	
VERBIO	Schwedt.	Das,	was	Verbio	gerade	
für	100	Millionen	Euro	in	Bitterfeld	
errichtet,	könne	auch	Modell	für	

Schwedt	sein.	„Schwedt	hat	alles,	was	es	
dafür	braucht,	das	wird	auch	die	Zukunft	
der	Verbio	Schwedt“,	erklärte	Sebastian	
Henne. 
Auf	großes	Interesse	stieß	die	erste	

öffentlich	Präsentation	der	Machbar-
keitsstudie	Regionale	Stoffstromanalyse.	
Björn	Drechsler	vom	Institut	für	Energie-
infrastrukturen	und	Geotechnologien	
(IEG)	der	Fraunhofer-Gesellschaft	
bescheinigte	Schwedt	eine	„sehr	sehr	
leistungsfähige technische Infrastruk-
tur“,	die	noch	besser	werde,	wenn	die	
Region als eine der ersten an das neue 
Wasserstoffkernnetz	angeschlossen	
wird.	Großes	Potenzial	für	den	Industrie-
standort	sieht	der	Forscher	in	der	Erzeu-
gung	und	Nutzung	erneuerbarer	Ener-
gie,	der	Abwärme	und	CO2-Nutzung,	in	
der	Produktion	und	Verarbeitung	von	
grünem	Wasserstoff	sowie	grünem	
Kerosin.	Nach	konkreten	Empfehlungen	
für	Schwedt	befragt,	nannte	der	Forscher	
eine	Stoffstrom-Datenbank	für	poten-
zielle	Investoren,	den	Bau	einer	Leitung	
zur	CO2-Nutzung	und	weitere	Investitio-
nen	in	ein	klimaneutrales	Fernwärme-
netz. 
Wirtschaftsförderer	Philip	Pozdorecz	

informierte	den	Ausschuss	über	Fort-
schritte bei der Umsetzung des Zu-
kunftskonzeptes	Schwedt	2030+,	das	die	
Stadtverordneten	im	Dezember	2024	

einstimmig verabschiedet hatten. 
Erfolgreich	eingeworben	wurden	seither	
18,4	Millionen	Euro	Fördermittel	für	den	
Bau	des	Transformations-Zentrums	
TRAFO.	Die	Wohnbauten	Schwedt	GmbH	
eröffnete	das	neue	CAMP,	das	bis	zur	
Fertigstellung	des	TRAFO	schon	jetzt	
Kreativen	und	Beteiligten	im	Transfor-
mationsprozess einen modernen Ar-
beitsplatz	bietet.	Um	die	Entwicklung	
dringend	benötigter	Industrie-	und	
Gewerbeflächen	kümmert	sich	intensiv	
eine	neu	gegründete	Arbeitsgruppe	und	
gemeinsam	mit	Partnern	bereitet	
Schwedt	eine	deutsch-polnische	Infra-
strukturkonferenz	vor,	die	neue	Impulse	
zur	besseren	Anbindung	von	Schwedt	
setzten soll. 
Die	nächste	Sitzung	des	Ausschusses	

für	Strukturwandel	und	Transformation	
findet	am	Mittwoch,	11.	Juni	2025,	um	
17	Uhr,	in	der	Aula	der	Astrid-Lindg-
ren-Grundschule,	Dr.-Theodor-Neubau-
er-Straße	3	statt.

Förderhinweis: 
Text	gefördert	aus	Mitteln	des	Bundes	
und	des	Landes	Brandenburg	im	Rah-
men	der	Gemeinschaftsaufgabe	„Verbes-
serung	der	regionalen	Wirtschaftsinfra-
struktur”	–	GRW-Infrastruktur

Wochenmarkt auf dem Platz der Befreiung mit  
neuem Betreiber
REGIONALE PRODUKTE, SAISIONALE AKTIONEN

Seit	dem	1.	März	2025	betreibt	die	
Messe-	und	Veranstaltungsagentur	

Bernd	Gellesch	den	Wochenmarkt	auf	
dem	Platz	der	Befreiung.	Die	Markttage	
bleiben	wie	bisher	Dienstag,	Mittwoch	
und	Freitag	von	08:00	bis	17:00	Uhr.
Mit	regionalen	Produkten,	saisona-

len Aktionen und neuen Konzepten 

soll	der	Wochenmarkt	als	lebendiger	
Treffpunkt	weiterentwickelt	werden.	
„Ein	Wochenmarkt	muss	mehr	bieten	
als	nur	Einkaufsmöglichkeiten	–	er	soll	
ein	kleines	Erlebnis	sein“,	so	Bernd	
Gellesch.
Die	Stadt	Schwedt/Oder	freut	sich	

auf die Zusammenarbeit und setzt auf 

frische	Impulse	für	Händler	und	
Besucher.

INFO
 Stabsstelle Wirtschaftsförderung
 03332 446-322
@ wirtschaft@schwedt.de
 www.schwedt.eu/wirtschaft

 

Lokaler geht’s nicht!
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag
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Das Stadtteilmanagement informiert

Arbeitskreis Soziale Stadt
STADTTEILTREFF FELCHOWER STRASSE

Am 3. April 2025 trifft sich der 
Arbeitskreis	Soziale	Stadt.	Dieser	

Arbeitskreis	existiert	seit	über	20	Jahren.	
Er	hat	die	Entwicklung	der	Stadtteile	Am	
Waldrand,	Kastanienallee	und	Talsand	
seitdem begleitet und setzt sich aus 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sozialer	Einrichtungen	vor	Ort,	Vertrete-
rinnen	und	Vertretern	der	Stadtpolitik	
und	Stadtverwaltung	sowie	dem	Stadt-
teilmanagement	Obere	Talsandterrasse	
zusammen.
Die	Stadtverwaltung	und	das	Stadt-

teilmanagement haben viele soziale 
Träger	und	Vereine	unterschiedlicher	
Tätigkeitsbereiche	aus	Schwedt	und	der	
Umgebung	eingeladen,	um	ihnen	den	
Treff	zu	zeigen	und	zu	erklären,	wie	er	
genutzt werden kann.
Seit	seiner	Eröffnung	im	Herbst	2024	

finden	bereits	einige	Veranstaltungen	
regelmäßig	statt.	Das	Ziel	der	Arbeits-
kreis-Sitzung	ist	es,	noch	mehr	Träger	zu	
gewinnen,	die	eigene	Angebote	unter-
breiten.	Dafür	können	die	Teilnehmerin-
nen	und	Teilnehmer	auch	mit	den	
Trägern	Erfahrungen	und	Fragen	austau-
schen,	die	den	Stadtteiltreff	bereits	

nutzen.	Der	Stadtteiltreff	Felchower	
Straße	3	befindet	sich	im	Erdgeschoss	
eines	Wohnhauses	der	Wohnbauten	
GmbH	und	wird	von	der	Stadt	Schwedt/
Oder	gemietet.	Soziale	Einrichtungen	
und	Vereine	können	den	Treff	kostenlos	
nutzen,	um	z.	B.	Beratungen,	Freizeit-	
oder	kleinere	Sportaktivitäten	anzubie-
ten.	Die	Veranstaltungen	sind	für	die	
Besucherinnen und Besucher ebenfalls 
kostenfrei.
•	jeden	Mittwoch,	10:00-12:00,	Krabbel-
gruppe	mit	Hebamme	Elena	Hoffmann

•	jeden	2.	und	3.	Mittwoch	im	Monat,	
14:00-17:00,	Hausaufgabenhilfe	und	
Spielenachmittag	für	Jung	und	Alt	mit	
Über	den	Tellerrand	Schwedt

•	jeden	4.	Mittwoch	im	Monat,	16:00-
18:00,	Trauercafé	des	Vereins	„Auf	dem	
Drachenkopf“

•	Jeden	Donnerstag,	11:00-15:00,	Offene	
Tür	des	Stadtteilmanagements	Obere	
Talsandterrasse	(keine	Offene	Tür	am	
17.	und	24.	April)

Über	den	QR-Code	können	Sie	auf	den	
digitalen	Kalender	zugreifen.	Außerdem	
lohnt sich auch immer ein Blick auf die 

Aushänge	im	Schaufenster	des	Stadt-
teiltreffs.

INFO
 Stadtteiltreff Felchower Straße 3
 Öffnungszeit: jeden Donnerstag, 
 11 bis 15 Uhr: 
 Stadtteilmanagement 
 Obere Talsandterrasse in Schwedt/Oder
 015906403224
@ stm.schwedt@weeberpartner.de
 Fachbereich Stadtentwicklung und 
 Bauaufsicht,
 Abteilung Stadtplanung, Frau Podrygala
 Sitz: Alte Fabrik, 
 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
 03332 446-324
@ stadtentwicklung.stadt@schwedt.de

Sperrung in der Leverkusener Straße
MODERNISIERUNG DER STRASSE

Die	Bauarbeiten	am	ersten	Teilab-
schnitt	zwischen	Ehm-Welk-	und	

Felchower	Straße	haben	unter	Vollsper-
rung	im	März	begonnen.	Das	Erreichen	
der	Grundstücke	und	Wohnblöcke	in	der	
Felchower	Straße	ist	über	die	Leverkuse-
ner	Straße	aus	Richtung	Heinersdorfer	
Damm	möglich.	Wir	bitten	um	Beach-
tung	der	Verkehrsführung.	Der	erste	
Bauabschnitt	wird	bis	Ende	Juni	2025	

dauern.	Die	gesamte	Maßnahme	ist	bis	
April	2026	geplant.	Der	ca.	450	Meter	
lange	Straßenabschnitt	hat	die	Sanie-
rung	ziemlich	nötig.	Die	Fahrbahn	weist	
Deckenschäden	wie	Unebenheiten,	
Brüche,	Schlaglöcher,	Flickstellen,	Risse	
und	Verformungen	auf.	Zudem	ist	die	
teilweise	vierspurige	Fahrbahn	deutlich	
überdimensioniert	und	entspricht	nicht	
mehr	dem	aktuellen	Verkehrsaufkom-

men.	Aus	diesem	Grund	sind	großflächi-
ge	Entsiegelungen	vorgesehen.	Auch	
Rad-	und	Fußwege	sind	in	hohem	Maße	
verschlissen. Die vorhandenen Busbuch-
ten	müssen	zurückgebaut	und	die	
Bushaltestellen nach dem heutigen 
Standard	barrierefrei	umgebaut,	ange-
passt	und	ausgestattet	werden.	Außer-
dem	müssen	die	Straßenbeleuchtung	
und die Regenentwässerung erneuert 
werden.	Da	die	Leverkusener	Straße	
schmaler	wird,	entstehen	neue	Flächen	
zur	Gestaltung	mit	Begleitgrün.	Vorgese-
hen	sind	Baum-	und	Strauchpflanzun-
gen	sowie	Rasenflächen.	Vorhandene	
Baumalleen	werden	durch	Neupflanzun-
gen ergänzt.
Bei	der	Modernisierung	der	Leverkuse-

ner	Straße	werden	auch	die	Anlieger-
straßen	vor	den	Wohnhäusern	der	
Leverkusener	Straße	33–41	und	der	
Leverkusener	Straße	13–27	saniert.	
Außerdem	werden	neue	Parkplätze	
entstehen und die Beleuchtungen erneu-
ert.
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Online-Versteigerung 
von Fundsachen
SCHMUCK; FAHRRÄDER;  
ELEKTROARTIKEL

Die	Online- 
Auktion ist am 

Donnerstag,	dem	 
27.	März	2025,	
gestartet.	Zehn	Tage	
„rund	um	die	Uhr“	
warten	viele	Fundsachen	auf	einen	
neuen	Besitzer.	Die	Versteigerung	findet	
unter www.sonderauktionen.net statt. 
Die	Online-Versteigerung	beginnt	mit	

einem angegebenen Höchstpreis. Dieser 
Wert	verringert	sich	in	einem	zeitlich	
festen	Abstand	bis	zum	jeweiligen	
Mindestgebot.	Zum	Ersteigern	der	
Fundsachen	bestehen	zwei	Möglichkei-
ten:	entweder	zum	aktuellen	Preis	
kaufen	oder	bieten	und	warten,	aber	mit	
dem	Risiko,	dass	ein	anderer	Interessent	
schneller	ist.		Die	Gegenstände	wurden	
nicht	auf	Funktionalität	oder	Beschädi-
gungen	geprüft.	Garantie	und	Gewähr-
leistung	werden	nicht	gegeben.	Ein	
Umtausch ist ausgeschlossen.
Hinweis:	Ersteigerte	Fahrräder	können	

nach erfolgtem Zuschlag und Bezahlung 
im	Fundbüro	der	Stadt	Schwedt/Oder	
abgeholt	werden.	Dazu	ist	ein	Termin	
mit	Frau	Jahn,	Telefonnummer	03332	
446635,	zu	vereinbaren.	Ein	Versand	ist	
nicht	möglich!	Bei	Fragen	steht	Ihnen	
die	Mitarbeiterin	des	Fundbüros	gerne	
zur	Verfügung.

INFO
 Stadt Schwedt/Oder, Fundbüro
 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 
 16303 Schwedt/Oder
 03332 446-635
 www.fundus.eu oder 
 www.sonderauktionen.net

Münzbörse am 5. April
Der	Schwedter	Münzverein	und	der	
Verein	für	Heimatkunde	Angermün-

de	e.	V.	laden	am	5.	April	2025	zur	
Münzbörse	XIX.	NUMIS	UCKERMARK	in	
Angermünde	ein.	Sie	findet	von	10	bis	15	
Uhr	im	Haus	der	Generationen,	Straße	
des	Friedens	5a,	statt.	Der	Eintritt	ist	frei.	
Münzsammelnde	sind	willkommen.	Sie	
können sich an der Börse beteiligen und 
vorab	einen	Tisch	reservieren.	Eine	
Anmeldung	ist	täglich	ab	18	Uhr	unter	
der	Telefonnummer	03332	33639	
möglich.	Die	Experten	bieten	vor	Ort	kos-
tenlose	Schätzungen	von	Sammelobjek-
ten	und	Münzsammlungen	an,	auch	ein	
An-	und	Verkauf	ist	möglich.

Schadstoffmobil Jahressammlung 
SCHWEDT UND PINNOW

Die	Sammlung	mit	dem	Schadstoff-
mobil	findet	einmal	im	Jahr,	 

regulär	im	Frühjahr,	statt.	Das	nächste	
Mal	ist	der	Zeitraum	vom	28.	März	bis	 
4.	April	2025	vorgesehen.
Es	können	Sonderabfälle	in	einer	

Gesamtmenge	bis	max.	20	kg	(max.	
Gebindegröße	30	l)	abgegeben	werden.	
Folgende	Sonderabfälle	können	abgege-
ben	werden:	Lacke,	Farben	(nicht	ausge-
härtet),	Lösungsmittel,	quecksilberhalti-
ge	Abfälle,	Pflanzenschutzmittelreste,	
Altöl,	Abbeizmittel,	Altmedikamente,	
Autopflegemittel,	Bremsflüssigkeit,	
Desinfektionsmittel,	Entkalker,	Flecken-
entferner,	Fotochemikalien,	Haushalts-
reiniger,	Holzschutzmittel,	Klebstoffe,	
Kühlflüssigkeiten,	ölverschmutzte	
Putzlappen	und	Gefäße,	Reinigungs-	
und	Rostschutzmittel,	Säuren,	Sanitärrei-

niger,	Schädlingsbekämpfungsmittel,	
Verdünner,	WC-Reiniger,	Bleilametta,	
Laugen.	
Keine	Altbatterien,	LED’s	und	Leucht-

stoffröhren;	diese	bitte	über	die	Rück-
nahmesysteme	beim	Händler	oder	auf	
den	Wertstoffhöfen	entsorgen.	Vollstän-
dig	ausgehärtete	Farben	können	über	die	
graue	Restmülltonne	entsorgt	werden.	
Abfälle bitte nicht unbeaufsichtigt am 
Haltepunkt	abstellen!

INFO
 Uckermärkische Dienstleistungsgesell-

schaft mbH, Franz-Wienholz-Straße 25 a, 
 17291 Prenzlau 
 03984 835-207
@ info@udg-uckermark.de
 www.udg-uckermark.de

Freitag, 28.03.

Schönow Schönower Bahnhofstraße, Am Schloßpark, 
Bushaltestelle Mitte

09:00 – 09:20 Uhr

Jamikow Jamikower Dorfstraße, Gutshof, Feuerwehr 09:30 – 09:50 Uhr

Stendell Wirtschaftshof, Glassammelcontainer, 
Feuerwehr

10:00 – 10:20 Uhr

Passow Schwedter Chaussee, Parkplatz Sparkasse 10:35 – 10:55 Uhr

Briest Große Seite, Parkplatz Kirche 11:10 – 11:30 Uhr

Montag, 31. März

Vierraden Marktplatz 15:50 – 16:10 Uhr

Dienstag, 1. April

Kunow Kreuzung Dorfstraße, Speicherweg, 
Glassammelcontainer

14:30 – 14:50 Uhr

Schwedt Ferdinand-von-Schill-Straße, Sporthalle 15:15 – 16:15 Uhr

Mittwoch, 2. April

Berkholz-Meyen-
burg

Kreuzung Berkholzer Hauptstraße, 
Zur Kirche, Denkmal Berkholz

09:00 – 09:20 Uhr

Heinersdorf Lange Straße, Kirche, Bushaltestelle 09:35 – 09:55 Uhr

Landin Landiner Schlossstraße, Kirche Hohenlandin, 
Bushaltestelle Mitte

10:10 – 10:30 Uhr

Pinnow Gutshof 10:45 – 11:05 Uhr

Donnerstag, 3. April

Schönermark Am Dorfanger, Bushaltestelle Gutshof 09:00 – 09:20 Uhr

Felchow Schwedter Ende, Schloss 14:25 – 14:45 Uhr

Schöneberg Gemeindehaus Galower Straße 14 15:00 – 15:20 Uhr

Flemsdorf Bushaltestelle Mitte 15:35 – 15:55 Uhr

Criewen Bernhard von Arnim Straße, Nationalpark-
zentrum

16:10 – 16:30 Uhr

Freitag, 4. April

Schwedt Berliner Straße, Parkplatz Uckermärkische 
Bühnen

13:30 – 14:30 Uhr

Schwedt Leverkusener Straße am Sportplatz, 
Ecke Ehm-Welk-Straße

14:40 – 15:40 Uhr
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Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

225. Todestag von Johann Abraham Peter Schulz
GEDENKKONZERT IM APRIL

Viele	kennen	„Der	Mond	ist	aufge-
gangen“	oder	das	Weihnachtslied	

„Ihr	Kinderlein	kommet“.	Sie	stammen	
aus	der	Feder	des	Komponisten	Johann	
Abraham	Peter	Schulz.	
Schulz	ist	seit	1979	Namensgeber	der	

Schwedter	Musik-	und	Kunstschule	und	
was	die	wenigsten	wissen,	auch	der	
Namensgeber	für	eine	Stiftung.	Die	
Stiftung	Johann	Abraham	Peter	Schulz,	
die bereits seit 2010 die Arbeit der 
Schwedter	Musik-	und	Kunstschule	
fördert,	hat	nun	in	Zusammenarbeit	mit	
der	Musik-	und	Kunstschule	zum	225.	
Todestag	des	Komponisten	ein	interes-
santes Konzertprogramm zusammenge-
stellt. 
Auftakt	ist	am	26.	April	2025,	um	16	

Uhr,	in	der	Evangelischen	Stadtpfarrkir-
che	St.	Katharinen	Schwedt/Oder	mit	
dem	Gedenkkonzert	zum	225.	Todestag	
von	Johann	Abraham	Peter	Schulz.	
Die	Stiftung	hat	speziell	für	dieses	

Konzert eine Komposition in Auftrag 
gegeben. In Zusammenarbeit mit dem 
Verband	der	Musik-	und	Kunstschulen	
Brandenburg	konnte	für	dieses	Konzert	
die	Junge	Bläserphilharmonie	Branden-
burg gewonnen werden. „Die kleine 
Schulz	–	Suite	für	großes	Blasorchester“	
des	Brandenburger	Komponisten	Frank	
Petzold	wird	unter	der	Leitung	des	
Landesmusikdirektors	Endrik	Salewski	
uraufgeführt.	

In der Bläserphilharmonie erarbeiten 
die	besten	brandenburgischen	Nach-

wuchsmusikerinnen	und	-musiker,	
zwischen	14	und	27	Jahren	Werke	der	
sinfonischen	Blasmusik,	darunter	auch	
Filmmusik,	Rock-Pop	sowie	zeitgenössi-
sche	Musik	und	Neukompositionen.	Die	
jungen	Musikerinnen	und	Musiker	aus	
ganz Brandenburg kommen zweimal 
jährlich	zu	Arbeitsphasen	mit	anschlie-
ßenden	Konzerten	zusammen,	in	denen	
sie	immer	wieder	ihre	Qualitäten	als	
Live-Orchester	zeigen.	Mit	der	Auffüh-
rung anspruchsvoller sinfonischer Musik 
in	großer	Blasorchesterbesetzung	
unterstützt	die	Junge	Bläserphilharmo-

nie auch die weitere musikalische 
Entwicklung	der	Heimatorchester.	
Höhepunkte musikalischer Begegnun-
gen waren Konzerte und Konzertreisen 
quer durch die Bundesrepublik und 
Europa,	nach	Namibia	und	Kuba	sowie	
zuletzt	nach	Frankreich	im	Herbst	2024.	
Näheres	zur	Bläserphilharmonie	finden	
Sie	unter	www.junge-blaeserphilharmo-
nie-brandenburg.de.
Eintrittskarten	zu	12,-	Euro,	ermäßigt	

9,80	Euro	können	direkt	an	den	Kassen	
der	Uckermärkischen	Bühnen	erworben	
werden.

Foto: Uwe Hauth

Alles dreht sich um die Banane
NEUE AUSSTELLUNG AN DER MUSIK- UND KUNSTSCHULE

Im	Januar	drehte	sich	in	der	Musik-	
und	Kunstschule	„J.	A.	P.	Schulz“	alles	

um	die	Banane–	schnell,	spontan,	witzig,	
aber auch mit ernstem Unterton. „Bana-
januar“	lautet	das	Motto	der	aktuellen	
Ausstellung,	die	im	Februar	2025	eröff-
net wurde und noch bis zum 23. Mai zu 
sehen ist. 
Ob	als	Symbol	für	eine	„total	banane“	

gewordene	Welt	oder	als	humorvolle	
Reflexion	unserer	Zeit.	Wir	wollen	mit	
dieser Ausstellung Aufmerksamkeit auf 
unsere Kultureinrichtungen und auf die 
Kraft der Kunst lenken. 
Warum	die	Banane?	Das	Kunstwerk	

von	Maurizio	Cattelan,	der	eine	Banane	

mit Klebeband an der 
Wand	befestigte,	wurde	
für	6,2	Millionen	Euro	
verkauft und anschlie-
ßend	gegessen.	Kunst	
oder	Konsumkritik?	
Street-Art-Künstler	wie	
Baumgärtner	sprühen	
Bananen auf wichtige 
Kultureinrichtungen als 
Zeichen	der	Provokation.	
Die	Kunstobjekte	in	der	
Musik-	und	Kunstschule	
sind	ebenfalls	Provokati-
onen und witzige 
Kunstobjekte	zugleich.
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Aquarellmalkurs
Der	Familienserviceverein	Schwedt	 
e.	V.	veranstaltet	am	11.	April	2025,	

von	16:00	bis	18:30	Uhr,	gemeinsam	mit	
dem	Künstler	Thomas	Lehmkuhl	einen	
Aquarellmalkurs	für	Unerfahrene	und	
Fortgeschrittene.	Der	Kurs	findet	in	der	
Galerie	„Artum“	(im	CKS),	Platz	der	
Befreiung,	16303	Schwedt	statt.	Der	
Unkostenbeitrag	beträgt	17	€	pro	teil-
nehmende	Person	und	ist	für	Kaffee,	
Gebäck	sowie	kostenloses	Material	
gedacht.  Alle Interessierten sind recht 
herzlich	eingeladen.	Der	Familienser-
viceverein	Schwedt	e.V.	nimmt	bis	zum	
4.	April	2025	Anmeldungen	per	Telefon	
(03332	835806)	oder	per	E-Mail:	kon-
takt@fame-schwedt.de	entgegen.

Ehrenamtliche  
Versichertenberatung 
der Deutschen  
Rentenversicherung
KONTAKTE IN SCHWEDT

Drei	Personen	arbeiten	als	Ehren-
amtliche der Deutschen Rentenversi-

cherung	in	Schwedt.	Im	Auftrag	des	
Versicherten	werden	Rentenanträge	für	
alle	Altersrenten,	Erwerbsminderungs-
renten und Hinterbliebenenrenten 
gestellt.	Außerdem	wird	für	die	Klärung	
des Rentenkontos gesorgt.  

Marianne Wendt
Dr.-Wilhelm-Külz-Viertel	11,	16303	
Schwedt/Oder
E-Mail:	wendt.p@swschwedt.de
Telefon:	03332	31289
Mobil:	01702224108

Uta Jagnow
Brandenburger	Ring	9,	
16303	Schwedt/Oder
E-Mail:	jagnow-home@t-online.de
Telefon:	03332	418767
Bitte	vereinbaren	Sie	telefonisch	einen	
Termin.

Nico Mario Heide
16303	Schwedt/Oder
E-Mail:	heide.beratung@gmx.de
Telefon:	015224215662	(Terminverein-
barungen	auch	per	WhatsApp)

Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Zusammen zugedeckt
KOMM UNTER UNSERE DECKE UND MACH MIT!

In	diesem	Jahr	findet	das	Jugendmu-
sikfestival	„Sound	City“	vom	25.–27.	

Juli	in	Ludwigsfelde	statt	und	die	Musik-	
und	Kunstschule	Schwedt	war	auf	der	
Suche	nach	einer	neuen	kreativen	Idee	
für	das	Festival.	Das	Motto	der	Musik-	
und	Kunstschule	ist	in	diesem	Jahr	
„Stricken	und	Häkeln“	und	unsere	
Schule	lädt	alle	kreativen	Köpfe	und	
Handarbeitsbegeisterten	ein,	sich	an	
diesem	Projekt	zu	beteiligen!	
Wir	sammeln	gehäkelte	oder	gestrick-

te	Vierecke	in	jeglicher	Größe,	Farbe	und	
aus	verschiedenen	Wollensorten.	Die	
Vierecke	werden	zu	einer	großen	Decke	
zusammengenäht,	um	einen	kleinen	
Ruheort	mit	Sonnenschutz	inmitten	des	
Festivals	zu	schaffen.	Jeder	trägt	einen	
kleinen	(oder	ein	kleines)	Teil	dazu	bei.	
Gemeinsam	entsteht	ein	einzigartiger	
„Wollteppich“,	an	dem	sich	viele	erfreu-
en können und zeigen soll: Zusammen-
arbeit kann echt schön sein. 
Egal,	ob	erfahrene	Handarbeiter	oder	

Anfänger,	jeder	Beitrag	ist	willkommen.	
Häkelt oder strickt los und schafft mit 
uns	eine	gemütliche	Ecke	für	alle	Besu-

cher	des	Sound	City	Festivals.	Gebt	bis	
zum	30.	April	2025	eure	Vierecke	im	
Sekretariat	der	Musik-	und	Kunstschule	
ab.	Wir	freuen	uns	auf	eure	kreativen	
Ideen	und	tollen	Vierecke.	Bei	Fragen	
oder	für	weitere	Informationen	stehen	
wir	gerne	zur	Verfügung.	

INFO
 Musik- und Kunstschule 
 „Johann Abraham Peter Schulz“, 
 Berliner Straße 56
 03332 266311
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule

ANZEIGEN

65
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Ausgewählte Kursangebote im April
FOTOGRAFIE, ONLINE-VORTRÄGE, KOMMUNIKATION

Power Point – Mediadesign 2007 – 2016
Gestalten	Sie	Ihre	eigene	Präsentation.	Wir	
vermitteln	Kenntnisse	über	die	Leistungs-
fähigkeit,	Einsatzmöglichkeiten	und	die	
Grundfunktionen	von	Power	Point	2007.	
Sie	üben	das	Erstellen	von	Bildschirmprä-
sentationen,	den	Präsentationsablauf,	die	
Gestaltung	von	Texten,	Bildern,	Tabellen	
und Diagrammen mit wirkungsvollem 
Farbeinsatz.
 Dienstag, 01.04.2025, vhs
Zeitmanagement – Selbstmanagement
Kennen	Sie	das:	Sie	wünschen	sich,	dass	
der	Tag	mehr	Stunden	hat.	Kennen	Sie	
ihre	Zeitdiebe?	Sind	Sie	privat	und	beruf-
lich	ständig	erreichbar?	Komplexe	Ar-
beitsaufträge,	zahlreiche	Meetings	und	
eine	Flut	an	E-Mails	prägen	ihren	Alltag?	
Um diesem Druck dauerhaft standzuhal-
ten,	sind	ein	gutes	Zeitmanagement	und	
eine	optimale	Selbstorganisation	notwen-
dig.	In	diesem	Kurs	lernen	Sie	Ihr	eigenes	
Zeitmanagement mittels verschiedener 
Methoden	und	Techniken	zu	finden.
 Mittwoch, 02.04.2025, vhs

Erfolgreich kommunizieren/
Schlagfertigkeitstraining
Sie	lernen	mittels	systemischer	Methoden	
deeskalierende	Gespräche	zu	führen,	
Missverständnisse	zu	erkennen,	zu	verste-
hen und zu beseitigen. Dies geschieht 
anhand	praxisbezogener	Beispiele	aus	dem	
privaten,	sozialen	und	Arbeitsumfeld	der	
Kursteilnehmer.	Lernen	Sie	mittels	syste-
mischer Kommunikationstechniken peinli-
che	und	unangenehme	Situationen	zu	
meistern. Der Kurs richtet sich an alle 
Menschen,	die	durch	positives	Gesprächs-
verhalten	auf	ihr	Umfeld	konfliktfrei	und	
zielorientiert einwirken wollen.
 Mittwoch, 02.04.2025, vhs
Besser fotografieren mit dem 
Smartphone
Machen	Sie	mehr	aus	Ihrer	mobilen	
Fotografie!	Es	lohnt	sich,	denn	moderne	
Smartphones	haben	mittlerweile	sehr	
gute	Objektive	und	zahlreiche	praktische	
Funktionen,	die	die	fotografische	Gestal-
tung ermöglichen. In diesem Kurs lernen 
Sie,	wie	Sie	statt	der	einfachen	Schnapp-
schüsse	gute	Bildergebnisse	erzielen	und	
erfahren,	wie	die	besten	Foto-Apps	für	iOS	

und	Android	bei	der	kreativen	Fotografie	
und	der	Bildbearbeitung	unterstützen	
können.	Bitte	bringen	Sie	Ihr	eigenes	
Smartphone	und	Ladekabel/Netzteil	und	
falls	vorhanden,	eine	Powerbank	mit.
 Samstag, 05.04.2025, vhs
vhs.wissen live – 
kostenlose Online-Vorträge
Raus	aus	der	Abhängigkeit:	Wie	sichern	wir	
die	Rohstoffversorgung	für	Deutschland?
 Dienstag, 08.04.2025, online
A matter of taste – wie kommt der 
Geschmack in unser Essen?
 Donnerstag, 10.04.2025, online
Dialektik der Hure: Von der „Prostituti-
on“ zur „Sexarbeit“
 Sonntag, 27.04.2025, online
Das	ausführliche	Angebot	finden	Sie	in	
unserem	Programmheft	oder	im	Internet.	
Wir	beraten	Sie	gerne!

INFO
 Volkshochschule Schwedt/Oder, 
 Berliner Straße 52e
 03332 23333 und 834911
@ vhs.stadt@schwedt.de
 www.vhs-schwedt.de

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

Ihr Berater Uwe Rademacher
und der Heimatblatt Brandenburg Verlag 

Wir wünschen allen  
Lesern entspannte und fröhliche  

Ostertage!

ANZEIGEN
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Rohtabak- 
verarbeitung in  
und um Schwedt
ZEITZEUGEN GESUCHT

Möchten	Sie	uns	etwas	über	die	
Zeit der Rohtabakverarbeitung 

in	und	um	Schwedt	erzählen?	Oder	
kennen	Sie	Zeitzeugen,	die	darüber	
berichten	können?	

Gern	nehmen	wir	Ihre	Geschichte	
auf.	Kommen	Sie	ins	Stadtmuseum	
Schwedt	und	vereinbaren	einen	
Termin.	
Rufen	Sie	uns	gern	an	oder	senden	
uns	eine	Nachricht!	

Helfen	Sie	uns	dabei,	unsere	Ge-
schichte	zu	schreiben!

Unterkunft der Montagearbeiter „Roter Ochse“, 1970er Jahre Foto: Herbert Werner Brumm

Sportstadt Schwedt 
SPORTCHRONIK ALS BUCH

Es	ist	soweit:	Das	Buch	
zur	Sportstadt	Schwedt	

ist in Arbeit. Die gleichnami-
ge	Ausstellung	im	Stadtmu-
seum	Schwedt	und	im	
Odercenter	2024	fand	so	
große	Zustimmung,	dass	das	
Team	des	Stadtmuseums	
beschloss,	jetzt	eine	Sport-
chronik	zur	Sportstadt	
Schwedt	heraus	zu	geben.	
Unzählige	Bürger,	Trainer,	
Sportler	und	Vereine	teilen	
darin	ihre	Fotos,	Erinnerun-
gen	und	Erfolge	in	Dokumen-
ten	und	Gesprächen	mit	der	
interessierten	Öffentlichkeit.
Zahlreiche	aus	Schwedt	

kommende	Spitzensportler,	
Weltmeister	oder	Olympia-
sieger,	wie	zum	Beispiel	die	
Schwimmerin	Britta	Steffen,	
der	Gewichtheber	Jon	Luk	
Mau,	der	Kanute	Sebastian	
Brendel	und	der	Schwimmer	
Melvin	Imoudu	–	werden	in	
eigenen Beiträgen vorge-
stellt.

In Zusammenarbeit mit 
dem	Sportjournalisten	Jörg	
Matthies wurde das gesamte 

Material gesichtet und in 
akribischer Archivarbeit in 
Texten	und	Bildern	zusam-
mengestellt. Unser Dank gilt 
jedoch	vor	allem	jenen	Men-
schen,	die	jahrzehntelang	
überdurchschnittliches	En-
gagement	an	den	Tag	gelegt,	
Jugendarbeit	geleistet	und	zur	
Gemeinschaftsbildung	in	
unserer	Stadt	beigetragen	
haben. 
Für	den	Druck	des	Buches	

zur	Sportstadt	Schwedt	wird	
Ihre	Spende	benötigt.	Bitte	
unterstützen	Sie	uns	mit	jeder	
noch	so	kleinen	Spende:	
Schwedter	Geschichtsverein,	
IBAN:	DE11	1705	2302	0030	
0118	17

INFO
 Stadtmuseum 
 Schwedt/Oder, 
 Jüdenstraße 17
 03332 23460
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/
 stadtmuseum auch auf 
 Facebook, Instagram 
 und YouTube

Schwedt PUR
BILDER GESUCHT

Zu	dieser	Sonderausstellung	ab	dem	
27.4.2025	im	Stadtmuseum	Schwedt	

benötigen	wir	Ihre	Hilfe:	Wer	hat	noch	
Fotos	von	PUR	Möbeln	im	täglichen	
Gebrauch?	Wir	planen	eine	Fotowand	
mit Bildern aus dem Alltag nicht nur der 

Schwedter.	Besuchen	Sie	uns	gern	im	
Stadtmuseum	oder	senden	Sie	uns	Ihre	
Bilder	mit	einer	kurzen	Erläuterung	per	
E-Mail.	
Erzählen	Sie	Ihre	Geschichte,	wir	

freuen	uns	auf	Sie!



| 14 | STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 3

Das Stadtarchiv Schwedt/Oder informiert

Menschen am Fluss
INTERAKTIVE AUSSTELLUNG IM RATHAUS

Am	1.	April	2025	eröffnet	die	Wan-
derausstellung	„Menschen	am	Fluss“	

des	Nationalparks	Unteres	Odertal	im	
Rathaus	der	Stadt.	Fast	2	Monate	lang	
können sich die Besucherinnen und 
Besucher die Modulausstellung anschau-
en,	bevor	sie	dann	anlässlich	des	30-jäh-
rigen	Jubiläums	weiter	durch	die	deut-
sche	und	polnische	Nationalparkregion	
wandert. 

Die mehrteilige Ausstellung zum 
Thema	„Menschen	am	Fluss“	beschreibt	
die	Entwicklung	des	unteren	Odertals	

seit	der	Errichtung	des	Poldersystems	bis	
in	die	Gegenwart.	Begleitend	zur	Aus-
stellung	zeigt	ein	45-minütiger	Film	
beeindruckende	Porträts	von	deutschen	
und polnischen Bewohnerinnen und 
Bewohnern	des	unteren	Odertals,	die	
mit	großer	Leidenschaft	über	ihr	Leben	
an	und	mit	dem	Fluss	berichten.	Vom	
polnischen Binnenschiffer bis hin zum 
deutschen	Tischler,	der	gemeinsam	mit	
deutschen und polnischen Kindern ein 
Kanu	baut,	werden	im	Film	insgesamt	16	
Personen	mit	ihren	Geschichten	darge-

stellt.	Neben	den	einmaligen	Inhalten	ist	
auch die Architektur der Ausstellung 
besonders: Die Module bestehen aus 
zwei	verbundenen,	mäandernden	
Stellwänden	und	symbolisieren	den	
Verlauf	der	Oder.	Mit	Interaktionsele-
menten und vielen Bildern lassen sich 
die	Geschichte,	die	Natur	und	die	Zu-
kunft	des	Flusses	anschaulich	erleben.	
Der	Dokumentarfilm	in	der	Mitte	der	
Ausstellung ergänzt diese Inhalte durch 
persönliche	Perspektiven,	indem	er	dazu	
einlädt,	die	Menschen	am	Fluss	in	Bild	
und	Ton	kennenzulernen.

Die interaktive Ausstellung ist bis zum 
23.	Mai	2025	im	Foyer	des	Schwedter	
Rathauses	zu	besuchen.	Der	Eintritt	ist	
kostenfrei.

Öffnungszeiten des Rathauses:
Dienstag	8	bis	18	Uhr
Montag,	Mittwoch	und	
Donnerstag	8	bis	15	Uhr
Freitag	8	bis	12	Uhr

INFO
 Stadtarchiv Schwedt/Oder
 Rathaus, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
 03332 446-791
 www.schwedt.eu/stadtarchiv

Foto: Nationalpark Unteres Odertal
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1. Nacht der Bibliotheken
HEREINSPAZIERT UND MITGLIED WERDEN

Am	Freitag,	
dem	4.	April	

2025	findet	das	
erste Mal bundes-
weit	die	Nacht	der	
Bibliotheken 
unter dem Motto 
„Wissen.Teilen.
Entdecken“	statt.	
Lassen	Sie	sich	
entführen	in	die	
magische	Welt	
der	Medien.	Sie	sind	noch	kein	Mitglied?	
Dann	sollten	Sie	die	Nacht	der	Bibliothe-
ken	für	sich	nutzen.	Wir	bieten	am	4.	
April	2025	in	der	Zeit	von	18	bis	20	Uhr	
Exklusivführungen	durchs	Haus	an	und	
geben	Einblicke	in	den	Bibliotheksalltag.	
Für	alle	Neuanmeldungen	gibt	es	eine	
ganz	besondere	Überraschung.
Die	Nacht	der	Bibliotheken	ist	eine	

Initiative des Deutschen Bibliotheksver-
bandes	e.V.	(dbv)	und	seiner	16	Landes-
verbände.	Mit	der	Nacht	der	Bibliothe-
ken,	die	alle	zwei	Jahre	stattfinden	wird,	
soll bundesweit die Aufmerksamkeit auf 
die	vielfältigen	Angebote	und	Services	
von Bibliotheken gerichtet und alle 
Bürger	und	Bürgerinnen	eingeladen	

werden,	ihre	Bibliotheken	vor	Ort	neu	zu	
entdecken.	Die	Schirmherrschaft	der	
bundesweiten	Nacht	der	Bibliotheken	
übernimmt	Elke	Büdenbender,	Frau	des	
Bundespräsidenten	Frank-Walter	Stein-
meier.

INFO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube
 Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, 

Freitag 10 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Lesetipps der Stadtbibliothek
Friedrich Ani: Der 
Mann im langen 
schwarzen Mantel
Ein	Fall	für	Tabor	Sü-
den	(Band	14)	
Hauptkommissar	Ta-
bor	Süden	fährt	in	
sein	Heimatdorf,	um	
das	Grab	seiner	Mut-
ter zu besuchen. Die 
Reise	in	die	Vergan-
genheit	nimmt	eine	unerwartete	Wen-
dung,	als	ihn	der	Hauptschullehrer	des	
Ortes	um	Hilfe	bittet,	dessen	Tochter	seit	
einem	Jahr	vermisst	wird.	Obwohl	Süden	
für	den	Fall	nicht	zuständig	ist,	kann	er	
sich der Herausforderung nicht entzie-
hen.	(eBook	/	Onleihe	Uckermark	/	Krimi	
für	Erwachsene)

Eckart von Hirschhausen: 
Der Pinguin, der fliegen lernte
Eckart	von	Hirschhausen	begegnet	ei-
nem	Pinguin.	Und	hält	ihn	für	eine	abso-

lute	Fehlkonstrukti-
on:	dicker	Bauch,	
kann	nicht	fliegen,	
und dann hat die 
Natur	auch	noch	die	
Knie vergessen. 
Doch	als	er	den	Pin-
guin schwimmen 
sieht,	ändert	sich	sei-
ne	Perspektive:	auf	
das	Leben	und	den	
Umgang mit den eigenen Unzulänglich-
keiten.	Denn	mit	dem	Sprung	ins	Wasser	
zeigt	der	Pinguin,	was	er	wirklich	kann	
sobald	er	in	seinem	Element	ist.	Eckart	
von	Hirschhausens	»Pinguingeschichte«	
ist	ein	persönliches	Plädoyer,	nicht	zu	
lange	nur	an	seinem	Innenleben	zu	tüf-
teln.	Veränderung	geschieht	oft,	wenn	
ich	eine	Umgebung	schaffe,	in	der	ich	
meine	Stärken	entfalten	kann.	Die	Pin-
guingeschichte wurde millionenfach ge-
klickt,	nacherzählt	und	weiterempfohlen.	
Ein	Buch	voller	heilsamer	Ideen,	atembe-

raubend	bebildert,	anrührend,	erfri-
schend	und	komisch	zugleich.	(Sachbuch	
/	F	123)

Marc-Uwe Kling: 
Das Neinhorn hat 
Geburtstag
Im	Land	der	Träume	
ist ganz schön was 
los!	Das	NEINhorn	
hat die Königs-
DOCHter	nämlich	geschubst.	Krass,	oder?	
Sie	war	aber	auch	voll	garstig.	Vielleicht	
wollte sie sogar selber schubsen. Doch 
leider,	leider	hat	die	KönigsDOCHter	heu-
te	Geburtstag	und	wegen	der	Schubserei	
lädt	sie	das	NEINhorn	nicht	zu	ihrer	Feier	
mit	Hüpfburg	und	Clowns	und	Tröten-
kröten-Orchester	ein.	Der	WASbär	meint,	
ein	schönes	Geschenk	würde	alles	wie-
der	in	Ordnung	bringen.	Also	macht	sich	
das	NEINhorn	grummelnd	auf	die	Su-
che…
(Hörbuch	für	Kinder	/	I	J	0)

Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Malwettbewerb für 
Kinder
MACHT MIT!

Die	Stadtbibliothek	wird	80	Jahre	
und freut sich schon sehr auf viele 

tolle	Geburtstagsbilder.	Der	Fantasie	
sind	keine	Grenzen	gesetzt.	Gemalt	
werden	sollte	auf	einem	Blatt	der	Größe	
A4	oder	A3.	Die	Zahl	80	darf	gerne	in	
dem	Bild	zu	sehen	sein.	Einsendeschluss	
ist	der	31.	Juli	2025.	Jedes	Kind	darf	sich	
auf	eine	kleine	Überraschung	freuen.	
Einsendungen	an:	Stadtbibliothek	
Schwedt/Oder,	Lindenallee	36,	16303	
Schwedt/Oder	oder	persönlich	an	der	
Ausleihtheke.

Neu in der Bibliothek:	Die	Nutzung	
der	Bibliothek	ist	für	Kinder	und	Jugend-
liche	bis	zum	vollendeten	18.	Lebensjahr	
kostenfrei.
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Der Kunstverein Schwedt e.V. informiert

Vorösterlicher Kunstmarkt 
THEATERVORSTELLUNG, KUNSTWERKE, BASTELANGEBOTE

Pünktlich	zwei	Wochen	vor	Ostern,	
am	Sonnabend,	den	05.04.2025	

treffen	sich	in	den	Räumen	der	Galerie	
am	Kietz	wieder	zahlreiche	Künstler	und	
Kunsthandwerker aus dem Umland zum 
vorösterlichen Kunstmarkt. In der 
gewohnten	Zeit	von	12	bis	18	Uhr	kann	
in	der	Galerie	am	Kietz	des	Kunstverein	
Schwedt	e.V.	vorösterlich	gebummelt	
werden.	Keramik,	Malerei	und	Grafik,	
Geschnitztes,	Gefilztes,	Osterkränze	und	
Naturkost	werden	u.	a.	geboten.

Christine Umlauft beherrscht die 
traditionelle,	sorbische	Ostermalerei,	sie	
wird	auf	dem	Markt	Eier	in	dieser	
Technik	bemalen	und	die	kleinen	
Kunstwerke	natürlich	auch	zum	Kauf	
anbieten.	Der	in	Penkun	lebende	Künst-
ler	Vasili	Yasiuk	stellt	seine	Staffelei	im	
Galeriehof	auf	und	wird	Besucherinnen	
und	Besucher	auf	Wunsch	portraitieren.	
Für	unsere	kleinen	Besucher	steht	um	15	
Uhr	wieder	einen	Auftritt	vom	Theater	
Stolperdraht	auf	dem	Programm.	In	der	
Zeit	bis	zur	Vorstellung	und	auch	danach	
können Kinder unter Anleitung von 
Vereinsmitgliedern	kleine	Ostergeschen-
ke	basteln	und	natürlich	laden	Gale-
riecafè	und	Waffelstand	wie	gewohnt	zu	
Selbstgebackenem	und	einer	Tasse	
Kaffee	ein.	Der	Eintritt	beträgt	pro	

Person	1	€	(Kinder	frei).	Bei	der	Theater-
vorstellung	beträgt	der	Eintritt	2	€	pro	
Person.

Die nächste Ausstellung in beiden 
Galerieteilen	wird	dann	am	Sonnabend,	
dem	26.	April	2025,	um	15	Uhr	eröffnet.	
Unter	dem	Titel	„An-	und	Durchsichten“	
haben	sich	4	Berliner	Künstlerinnen	und	
Künstler	zusammengefunden.	Bis	zum	
28.	Mai	2025	präsentieren	hier	Karin	
Tiefensee,	Marguerite	Blume-Cárdenas,	
Norbert	Horenk	und	Robert	Schmidt-
Matt	Druckgrafik,	Bildhauerei	und	
Glasobjekte.

Oder-inspiriert – 30 Jahre Nationalpark 
Unteres Odertal
Der Kunstverein Schwedt/Oder e. V. führt 
vom 28. Juli bis 8. August 2025 das 34. 
Internationale Landschaftspleinair durch. 
Das Thema „Oder-inspiriert“ stellt die 
Landschaft und das Leben am Grenzfluss 
Oder in den Mittelpunkt der Betrachtung. 
Eine Bewerbung interessierter Kunst-
schaffende ist bis zum 15. April 2025 auf 
dem Postweg oder online möglich – mit 
kurzer künstlerischer Vita, Fotos bisheri-
ger Werke, Katalog(e), Beschreibung des 
Arbeitsvorhabens bzw. Konzeption zum 
Thema mit Erläuterung zur geplanten 
technischen Umsetzung. Die Entschei-
dung über die Teilnahme fällt bis Mitte 
Mai.

INFO
 Kunstverein Schwedt e. V., 
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2
 Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch 
 10–16 Uhr, Donnerstag 10–18 Uhr, 
 Sonntag 15–17 Uhr und nach 
 Vereinbarung
 03332 512410
@ kontakt@kunstverein-schwedt.de
 www.kunstverein-schwedt.de

Die Präsenzstelle Schwedt informiert

Wettstreit der Wissenschaften
BRANDENBURGER SCIENCE SLAM

Es	ist	wieder	soweit:	Am	11.	April	
2025,	19	Uhr,	in	den	Uckermärki-

schen	Bühnen	geht	der	unterhaltsame	
Brandenburger	Science	Slam	in	Schwedt	

–	organisiert	von	der	
Präsenzstelle	Schwedt	
|	Uckermark	–	in	die	
nächste Runde. 
Bei	diesem	Event	

messen sich Branden-
burger	Wissenschaft-
lerinnen	und	Wissen-
schaftler in einem 
packenden	Wettbe-
werb,	bei	dem	es	
darum	geht,	komple-
xe	wissenschaftliche	
Themen	auf	verständ-
liche und anschauli-
che	Art	und	Weise	zu	

präsentieren.	Das	Publikum	darf	sich	auf	
eine bunte Mischung aus spektakulären 
Forschungen,	witzigen	Anekdoten	und	
faszinierenden	Fakten	freuen.	
Kostenfreie	Tickets	gibt	es	im	Ticket-

shop	der	Uckermärkischen	Bühnen	
Schwedt.	

INFO
 Präsenzstelle Schwedt | Uckermark., 
 Handelsstraße 1
 03332 538-919
@ kontakt@praesenzstelle-schwedt.de
 www.praesenzstelle-schwedt.de
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Entspanntes Schwitzen
SAUNA MIT AUSBLICK AM FLUSSCAMPINGPLATZ STROAMCAMP

Auch	wenn	die	Sonne	ihre	Strahlen	
immer intensiver verbreitet und die 

Temperatur	allmählich	ansteigt,	kann	
die	Sauna	am	Flusscampingplatz	Stro-
amCamp weiter genutzt werden. „Da 

auch	das	Frühjahr	und	der	Sommer	
mitunter	Schietwetter	bringen,	wird	die	
Sauna	ganzjährig	nutzbar	sein“,	verrät	
Campingplatzmanager Ralf Diesterweg. 
Es	wird	lediglich	der	Standort	auf	dem	

Platz	etwas	verändert	und	in	Zukunft	
einen	noch	schöneren	Blick	aufs	Wasser	
bieten.	Die	Sauna	kann	mit	zwei	bis	vier	
Personen	genutzt	werden.	Das	Privatver-
gnügen	steht	nicht	nur	den	Gästen	des	
StroamCamp	zur	Verfügung.	Die	Kosten	
für	Gäste	betragen	für	90	Minuten	25	
Euro	und	für	externe	Besucher	werden	
zusätzlich	4	Euro	pro	Person	für	die	
Nutzung	der	sanitären	Einrichtungen	
erhoben.	Gäste,	die	für	mindestens	zwei	
Nächte	auf	dem	Platz	oder	in	den	Zim-
mern	übernachten,	ist	das	Saunavergnü-
gen einmal inklusive. Angeheizt wird auf 
Anmeldung täglich zu folgenden Zeiten: 
11:00	bis	12:30	Uhr,	13:00	bis	14:30	Uhr,	
15:00	bis	16:30	Uhr,	17:00	bis	18:30	Uhr

Reservierungen werden telefonisch 
unter	03332-449-470	oder	per	Mail	an	
info@stroamcampschwedt.de entgegen-
genommen.

INFO
 Stadtwerke Schwedt GmbH
 Heinersdorfer Damm 55–57
 03332 449-449
 www.stadtwerke-schwedt.de

Der Unternehmensverbund Stadtwerke informiert

Filme für alle Generationen
FILMFORUM IST MEHR ALS NUR KINO – KINO IST KULTUR

Am letzten Mittwoch im Monat 
gehört	das	FilmforUM	Schwedt	

den	Senioren.	Jeweils	um	15:00	Uhr	
ist	Filmbeginn,	der	Eintritt	beträgt	
6,10	€.	„Bereits	ab	14:00	Uhr	kön-
nen	sich	unsere	Gäste	bei	Kaffee	
und	Kuchen	im	oberen	Foyer	auf	
den	Film	einstimmen	und	haben	
Zeit	zum	Plaudern“,	so	Kinoleiterin	
Doreen	Müller.	Die	Filme	für	die	
nächsten Monate stehen fest:
•	30.04.2025	
	 Thelma	–	Rache	war	nie	süßer
•	28.05.2025	
	 Die	Ironie	des	Lebens
•	25.06.2025	
	 Feste	&	Freunde-	Ein	Hoch	auf	

uns

75 Jahre Andre Rieu: FilmforUM 
Schwedt zeigt Sonderveranstal-
tung
Der	weltberühmte	Walzerkönig	
André	Rieu	feiert	seinen	75.	
Geburtstag	–	und	Fans	können	
dabei	sein!	Das	FilmforUM	

Schwedt	präsentiert	am	12.	April	
um	17:00	Uhr	exklusiv	das	brand-
neue	Kino-	Special	„Mein	Leben,	
ein	Traum“,	dass	das	außerge-
wöhnliche	musikalische	Lebens-
werk des Maestros feiert. Dieses 
brandneue	Kino-Special	ist	eine	
Hommage	an	Andrés	Kind-
heitstraum,	eines	Tages	sein	
eigenes	Orchester	zu	gründen	und	
die	Welt	zu	bereisen.	Der	Film	zeigt	
eine Auswahl von Rieus beliebtes-
ten und spektakulärsten Auftrit-
ten	auf	der	ganzen	Welt	sowie	
einige	der	schönsten	Momente,	
die	der	Maestro	und	sein	Jo-
hann-Strauss-Orchester	in	den	
vielen	Jahrzehnten	ihrer	Zusam-
menarbeit erlebten. Die meisten 
Konzerte	im	Film	„Mein	Leben,	ein	
Traum“	wurden	noch	nie	zuvor	auf	
der	großen	Leinwand	gezeigt.	Um	
diesen	Meilenstein	zu	feiern,	
haben	Kinobesucher	die	Gelegen-
heit,	diese	legendären	Rieu-Klassi-
ker zum ersten Mal zu sehen.

Die private Saunanutzung ermöglicht uneingeschränkte Entspannung mit Panoramablick. 
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Feuerwehrmuseum Kunow startet in die neue Saison
AUSSTELLUNG ZU „145 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR SCHWEDT“

Das	Jahr	2025	ist	ein	ganz	besonde-
res	für	die	Freiwillige	Feuerwehr	

Schwedt.	Nach	drei	Jahren	Bauzeit	steht	
der	Umzug	der	hauptamtlichen	Wache	
und	der	Züge	1	und	2	der	Ortsfeuerwehr	
Schwedt/Oder	in	die	neue	Feuerwache	
an.	Damit	sind	erstmal	seit	1978	wieder	
alle Kräfte der Kernstadt in einem 
Gerätehaus	untergebracht.	
Zudem	kann	die	Freiwillige	Feuerwehr	

Schwedt	in	diesem	Jahr	auf	ihr	145-jäh-
riges	Bestehen	zurückblicken.	Aus	
diesem Anlass widmet das Uckermärki-
sche	Feuerwehrmuseum	Kunow	seine	
diesjährige	Sonderausstellung	der	
Geschichte	der	Feuerwehr	in	Schwedt.	
Die	Ausstellung	„145	Jahre	Freiwillige	
Feuerwehr	Schwedt“	wird	feierlich	zur	
Saisoneröffnung	des	Feuerwehrmuse-
ums	am	6.	April	2025	um	14	Uhr	in	
Kunow eröffnet. 
Die	Feuerwehrgeschichte	ist	untrenn-

bar	mit	der	Stadtgeschichte	verbunden	
–	von	verheerenden	Bränden	in	der	
frühen	Zeit	über	die	Zerstörung	im	

Zweiten	Weltkrieg	und	den	Wiederauf-
bau in der DDR bis hin zur heutigen 
Entwicklung.	Auch	die	Teilung	der	
Schwedter	Feuerwehr	in	zwei	Löschzüge	
mit	separaten	Wachen	ist	historisch	
gewachsen. Der nun bevorstehende 
Zusammenschluss ist somit ein bedeu-
tendes	Ereignis	für	die	Feuerwehr	und	
die	Stadt.	Auch	hier	sieht	man	wieder:	
Die	Gegenwart	und	Zukunft	können	nur	
mit	der	Geschichte	verstanden	und	
gestaltet werden. 

Das	Uckermärkische	Feuerwehrmuse-
um Kunow hat sich insbesondere der 
regionalen	Feuerwehrgeschichte	ver-
schrieben. Durch die Zerstörung nach 
dem	2.	Weltkrieg	ist	bis	heute	leider	
wenig	Foto-	und	Schriftmaterial	der	
Schwedter	Feuerwehr	vor	1945	erhalten	
geblieben.	Im	letzten	Jahr	und	im	Zuge	
vieler	Aufräumarbeiten	in	Vorbereitung	
des	großen	Umzugs	erhielt	das	Museum	
viel	neues	Material	zur	Schwedter	
Feuerwehrgeschichte.	Wir	laden	alle	
Interessierten,	insbesondere	aktuelle	
und ehemalige Kameradinnen und 
Kameraden,	herzlich	ein,	diese	spannen-
de	Zeitreise	durch	die	Feuerwehrge-
schichte	Schwedts	zu	erleben.	Die	
Sonderausstellung	ist	bis	Oktober	
während der Museumsöffnungszeiten 
zu sehen.

INFO
 Uckermärkisches Feuerwehrmuseum 

Kunow, Kunower Dorfstraße 23
 www.feuerwehrhistorik-kunow.de

Spendenaktion der Stadtsparkasse Schwedt
VIELEN DANK FÜR DIE SPENDEN

Die	Stadtsparkasse	Schwedt	bedankt	
sich	bei	den	Schwedterinnen	und	

Schwedtern	für	die	großzügige	Unter-
stützung	der	Weihnachtsspendenaktion	
2024.	
Für	die	erste	Weihnachtsspendenakti-

on	der	Stiftergemeinschaft	der	Stadt-
sparkasse	Schwedt	wurde	die	stattliche	
Summe	von	insgesamt	17.000	Euro	

gespendet.	Nutznießer	der	Aktion	sind	
das	Theater	Stolperdraht	Kinder-	und	
Jugendtheater	Schwedt	e.	V.	und	der	
ambulante	Hospizdienst	des	Vereins	
„Auf	dem	Drachenkopf	e.	V.“.	
Ursprünglich	hatte	die	Stadtsparkasse	

Schwedt	die	Verdoppelung	der	einge-
henden	Spenden	bis	zu	einem	Gesamt-
betrag	von	10.000	Euro	zugesagt.	Da	es	

sich	bei	den	Spendenempfängern	um	
zwei	besonders	wichtige	gemeinnützige	
Institutionen	handelt,	hat	die	Sparkasse	
die	eingegangenen	Gelder	aus	eigenen	
Mitteln	soweit	aufgestockt,	dass	beide	
die	gleiche	Summe	von	jeweils	15.000	
Euro	erhalten.		Letzteres	insbesondere	
vor	dem	Hintergrund,	dass	in	diesem	
Jahr	das	195.	Gründungsjubiläum	der	
Stadtsparkasse	Schwedt	ansteht.	Die	
Stadtsparkasse	Schwedt	verzichtet	auf	
die	Durchführung	einer	Jubiläumsveran-
staltung.	An	deren	Stelle	wird	die	
Sparkasse,	angesichts	der	Haushaltslage	
der	Stadt,	die	Durchführung	traditionel-
ler	Veranstaltungen	für	die	Schwedter	
Bürgerinnen	und	Bürger	durch	ein	
stärkeres	Engagement	unterstützen.	In	
diesem Zusammenhang steht auch die 
Aufstockung	des	ursprünglich	für	die	
Weihnachtsspendenaktion	ausgelobten	
Beitrags	der	Stadtsparkasse	Schwedt.	
Die	große	Spendenbereitschaft	der	

Spendenden	wird	von	der	Sparkasse	als	
Vertrauensbeweis	gesehen.	Dafür	
herzlichen	Dank!	Beide	Vereine	erhielten	
einen	Scheck	über	die	Summe	von	
15.000	Euro.

Die Stadtsparkasse Schwedt informiert
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Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

Bildungsveranstaltungen für die 2. Lebenshälfte
ANGEBOTE IM APRIL UND MAI

Bewegung und Gesundheit  
(mit Geraldine Camelbeke)
Yoga 50plus – Einführungskurs
Hatha-Yoga	für	50plus	–	verbessert	das	
Körpergefühl,	kräftigt	Gelenke	und	
Muskeln,	stärkt	die	Konzentration	und	
das	Gleichgewicht	–	Anmeldung	vorab	
erwünscht	–	Einstieg	weiterhin	möglich
Montag, 05.05. – 14.07., 11:00 – 12:30 Uhr, 
im Tanzforum Schwedt

IT und digitale Medien 
Stammtisch digital - für Smartphone 
und Tablet
Für	Fragen	aus	dem	Alltag	mit	Smartphone	
und	Tablet.	Sie	erhalten	Rat	vom	Experten!
Dienstag, 01.04., 14:00 – 15:30 Uhr

Smartphone und Tablet Basiskurs 
(Android)
Sie	lernen,	Ihr	Smartphone	oder	Tablet	in	
den	Grundfunktionen	zu	bedienen.
jeweils Die-Do, 13.05. – 28.05., 
14:00 – 16:30 Uhr, 24 UE

Sprachen
Dzień dobry! - Polnisch für Anfänger: 
innen (Niveaustufe A1/2)
Für	Teilnehmende	mit	keinen	oder	sehr	
geringen	Vorkenntnissen.	Im	Kurs	
erwerben	die	Teilnehmenden	die	ersten	
Kenntnisse	und	Fertigkeiten	beim	
Gebrauch	der	polnischen	Sprache.
Montag, 14.04. – 30.06., 
14:00 – 16:30 Uhr 3 UE

Veranstaltungen (mit Land-
schaftsführer Willi Magnus)
Auf dem Rad durch Natur und Ge-
schichte der Uckermark 
Eine	thematische	Radexkursion,	Treff-
punkt Alter Markt
Donnerstag, 28.04., 
10:00 – 11:30 Uhr, 2 UE

Akademie unterwegs – Tagesfahrt 
durch die Neumark
Von	Schwedt	aus	geht’s	in	die	nahe	
gelegene	polnische	Stadt	Chojna.	Auf	

dem	Programm	stehen,	u.a.	die	Besichti-
gung der beeindruckenden Marienkirche 
sowie ein Besuch des alten Rathauses. 
Außerdem	–	Natur	pur	–	die	hüglige	
Landschaft	der	Neumark	–	zu	jeder	
Jahreszeit	ein	Highlight.	Telefonische	
Anmeldung:	03332-521923	–	Frau	
Tenner	oder	03332-838224	–	Akademie	
2.	Lebenshälfte
Samstag, 26.04., 09:30 – 17:30 Uhr, 
Treffpunkt Parkplatz, Uckermärkische 
Bühnen

INFO
 Akademie 2. Lebenshälfte, 
 Ringstraße 15 

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
 9 – 15 Uhr
 03332 838224
@ aka-schwedt@lebenshaelfte.de
 www.akademie2.lebenshaelfte.de

Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im März!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE
 

zum 100. Geburtstag
Herrn Martin Hagen

zum 90. Geburtstag
Frau	Traudchen	Schulze
Frau	Anneliese	Raabe
Herrn	Joachim	Kasprick
Herrn	Wilhelm	Buhrz
Herrn	Wolfgang	Ney
Herrn		Günter	Paul

zum 85. Geburtstag
Herrn	Günter	Romeis

Herrn Dieter Ramscheck
Herrn	Siegfried	Hans	Hafermann
Frau	Hildegard	Wolleschensky

Frau	Marga	Tietz
Herrn	Hans-Joachim	Bierhals

Herrn	Hans	Wokoun
Frau	Renate	Pfüller
Frau	Hannelore	Karg

zum 80. Geburtstag
Herrn Berthold Becker

Herrn Kurt Hauptmann
Herrn Heinrich Keim
Herrn	Detlev	Hügelow

EHEJUBILÄEN 
 

zum 65. Hochzeitstag
Ehepaar	Ursula	und	Günter	Nickel

Ehepaar	Ingrid	und	Siegfried	Seehagen 
 

Nachträglich zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar	Annelie	und	Horst	Frank

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. 
Fachbereich 6, Ordnung und Brandschutz
Frau Witte, Rathaus, Raum 3.24
 03332 446-820
@ wohnungswesen.stadt@schwedt.de

Naturheilpraxis
Susanne Seeger
Heilpraktikerin

–  Liebscher & Bracht Schmerztherapie 
–  Energetische Heilbehandlungen 
–  Systemische Aufstellungen
–  Hypnosetherapie
–  Homöopathie

Nach Terminvereinbarung
Telefon: 033 32 - 83 82 012

16303 Schwedt OT Blumenhagen, Lauseberg 2 e
E-Mail: susanneseeger-nhp@web.de
Website: www.susanneseeger-naturheilpraxis.de

ANZEIGE
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Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM APRIL

01.04. | DIENSTAG

10:30 Uhr | Jugendstück „Selfie“ 
	Weiterer	Termin:	02.04.
	Uckermärkische	Bühnen

02.04. | MITTWOCH

19:00 Uhr | Rock/Pop/Jazz-Konzert
Die	Mischung	der	Solisten	und	Ensem-
bles	der	Musik-	und	Kunstschule	sowie	
die Auswahl der musikalischen Beiträge 
ist wie immer bunt.
	Uckermärkische	Bühnen

04.04. | FREITAG

19:00 Uhr | Konzert „Nik P. & Band“ 
	Uckermärkische	Bühnen
19:00 Uhr | Das Geheimnis der Fünf 
Kriminalkomödie	mit	Drei-Gänge-Menü
Weitere	Termine:	05.,	19.04.,	24.05.
	Uckermärkische	Bühnen

05.04. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung um Chorin mit 
dem SSV PCK 90 Schwedt e. V. (15 km)
Strecke:	Bhf.	Chorin	–	Fsh.	Senftenthal	
–	Golzow	–	Nettelgraben	–	Bhf.	Chorin.
	Treff:	Bahnhof	RE	3	|	
www.ssv-pck-90-schwedt.de
12:00–18:00 Uhr | Vorösterlicher 
Kunstmarkt des Kunstvereins 
	Galerie	am	Kietz	|	
www.kunstverein-schwedt.de
19:30 Uhr | Poetry Slam 
Poesie-Wettstreit	mit	Wortkünstlern	aus	
der Uckermark und Berlin
	Uckermärkische	Bühnen

06.04. | SONNTAG

14:00–18:00 Uhr | Ausstellungs-
eröffnung „145 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Schwedt“ 
	Uckermärkisches	Feuerwehrmuseum	
Kunow

07.04. | MONTAG

16:30–18:00 Uhr | Frauenkreis mit 
S. Ruthnik
Mehr als nur ein Kaffeeplausch …
	MehrGenerationenHaus

08.04. | DIENSTAG

19:30 Uhr | Les(e)bar – Lust und Denken
Weiterer	Termin:	09.04.
	Uckermärkische	Bühnen

10.04. | DONNERSTAG

10:15 Uhr | Wanderung zum Briesen see 
mit dem SSV PCK 90 Schwedt e. V. 
Strecke:	Berkholz	–	Karlsberg	–	Briesen-
see	–	Criewen	(7	km)
	Treff:	ZOB	Bus	491	|	
www.ssv-pck-90-schwedt.de
17:00 Uhr | Klangschalentherapie
	Salzgrotte	Uckermark,	August-Be-
bel-Straße	25	|	 31620 | 
www.salzgrotte-uckermark.de

11.04. | FREITAG

19:00 Uhr | 4. Brandenburger Science 
Slam 
19:30 Uhr | The 12 Tenors – 15 Years 
Celebrations Tour 
	Uckermärkische	Bühnen

12. BIS 21.04.

Circus Paul Busch
	Grüne	Aktionsfläche

12.04. | SAMSTAG

19:00 Uhr | Salon de Culture – Eva-Mar-
tina Weyer liest in „Tabakpech“ 
	Jugendklub	Külz,	Dr.-Wilhelm-Külz-
Viertel	2c	|	www.trickfabrik.de
19:00 Uhr | Die Quadratur des Greises 
Kabarett.	DarstellBar	mit	Menü
	Uckermärkische	Bühnen
19:30 Uhr | Gerhard Schöne & Musi-
kanten 
	Uckermärkische	Bühnen

13.04. | SONNTAG

16:00 Uhr | Nicole: Carpe Diem  
	Uckermärkische	Bühnen

15.04. | DIENSTAG

10:00 Uhr | Mama-/Papa-Kind-Yoga
Anmeldung	bis	01.04.
	Netzwerk	Gesunde	Kinder	Uckermark	
Ost,	Lindenallee	62a

17.04. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Wanderung durch den 
Grumsiner Forst mit dem SSV PCK 90 
Schwedt e. V. (10 km)
Strecke:	Klein	Ziethen	–	Altkünkendorf
	Treff:	Bahnhof	RE	3	|	
www.ssv-pck-90-schwedt.de	

18.04. | FREITAG

16:00 Uhr | Klassik populär: Mozart 
und das Zarenreich 
Musik	für	Streicher	und	Klavier
	Uckermärkische	Bühnen

19.04. | SAMSTAG

10:00–16:00 Uhr | RangerTour:
 Oster-Spurensuche im Nationalpark 
(4 km)
Spaziergang	mit	der	Naturwacht	durch	
den	Lennépark	und	das	Waldgebiet	der	
Densenberge.	Anmeldung:	bis	17.04.	
	Nationalparkzentrum	Criewen
16:00 Uhr | Osterfeuer in Heinersdorf 
	Gutshof	Heinersdorf
18:00 Uhr | Osterfeuer am Kanal 
 Criewen

20.04. | SONNTAG

21:00 Uhr | Tanzparty Happy Easter 
Party	|	DJ	Dog	Rock	&	DJ	Chris	Energy
	Uckermärkische	Bühnen

21.04. | MONTAG

14:00 Uhr | Kleines Osterfest zum 
Vorverkaufsstart „Reise um die Erde in 
80 Tagen“  
	Uckermärkische	Bühnen
16:00 Uhr | Premiere und Uraufführung 
„Das Neinhorn“ 
Schauspiel	mit	Musik	für	Menschen	ab 4	
Weitere	Termine:	22.,	23.,	24.04.
	Uckermärkische	Bühnen

26.04. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Ein Besuch bei 
Vater Fontane“ mit dem SSV PCK 90 
Schwedt e. V. (17 km)
Strecke:	Neuenhagen	–	Neutornow	–	
Schiffmühle	–	Bralitz	–	Neuenhagen	|	
Anmeldung	bis	18.03.		03332	31943
	Treff:	Parkplatz	Uckermärkische	
Bühnen	|	www.ssv-pck-90-schwedt.de
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Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu 
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr

Evangelische Christusgemeinde 
 410403, www.ecg-schwedt.de 
Gottesdienst im MGH: So. 10:30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
www.evangelisch-schwedt.de 
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35 
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083 
Evangelisches Gemeindezentrum, Berk-
holzer Allee 10,  416552 und in den 
Ortsteilen Berkholz, Criewen, Heinersdorf, 
Kunow, Niederlandin, Passow, Vierraden 
sowie in Pinnow 
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de 
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr,  
So. 10:30 Uhr | Vesper: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2, Telefon: 22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de  
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus (MGH)
Bahnhofstraße 11 b,  835040, 
E-Mail: mgh-schwedt@volkssolidaritaet.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–17 Uhr und 
Fr. 9–15 Uhr  
Auswahl an Angeboten: Beratung; 
Büchertausch; Lesung; Line-Dance; Salsa; 
Seniorensport; Café; Kochabend und 
Krabbelgruppe. 

Begegnungsstätte der Volkssolidarität
Kastanienallee 29,  8334070 | 
E-Mail: begegnungsstaette-schwedt@
volkssolidaritaet.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 und 14–17 
Uhr, Fr. 9–15 Uhr
Offener Treff für Seniorinnen und Seni-
oren mit und ohne Pflegebedürftigkeit. 
Beratung und Begegnung, Bewegung und 
Gedächtnisübungen, kreatives Gestalten, 
Spielenachmittage, Vorträge, Lesungen.

Arbeiterwohlfahrt,  
Ortsverein Schwedt e. V. 
Auguststraße 2b,  8334818 |  
E-Mail: pflegeberatung@awo-schwedt.de 
Pflege- und Demenzberatung 

Flussgeschichten – Sagen, Lieder und 
Gedichte im Nationalpark Unteres 
Odertal
Start/Ziel:	Nationalparkhaus,	Dauer	ca.	3	
Stunden,	Länge	ca.	7	km,	Anmeldung	bei	
Thomas	Röhlinger		015757465040.	
Weiterer	Termin:	03.05.
	Nationalparkzentrum	Criewen
14:00 Uhr | Saisoneröffnung im Skate-
park Külzviertel
 www.trickfabrik.de
16:00 Uhr | Konzert der Jungen Bläser 
Philharmonie	Brandenburg	in	der	
evangelischen Kirche
anlässlich	des	225.	Todestages	von	
Johann	Abraham	Peter	Schulz
	Karten	an	der	Theaterkasse	der	Ucker-
märkischen	Bühnen

18:00 Uhr | Open Stage 
Konzert	mit	Künstlern	aus	der	
deutsch-polnischen	Grenzregion
	Uckermärkische	Bühnen
19:30 Uhr | Auf alles (k)eine Antwort 
Kabarett	Schwedter	Stechäpfel
	Uckermärkische	Bühnen

27.04. | SONNTAG

10:00 Uhr | Frühlingsbaum- und  
Kräuter-Allerlei
	grün	&	wild,	Stützkow,	mit	Anmeldung	
www.gruen-und-wild.de

28.04. | MONTAG

18:00 Uhr | Montagskonzert im  
Berlischky-Pavillon
Konzert mit der Musikerfamilie  
Heise-Glass
	Berlischky-Pavillon

30.04. | MITTWOCH

14:00 Uhr | Family Day und anschlie-
ßend Gastro-Mai-Le
 Alter Markt
15:00 Uhr | Hexenfeuer
	Tabakfabrik	Vierraden

17:00 bis 21:30 Uhr | Kochabend mit 
dem Team Über den Tellerrand 
Schwedt 
	MehrGenerationenHaus,	
Anmeldung:	21.–25.04.	per	E-Mail	
schwedt@ueberdentellerrand.org oder 
	0174	3611077
18:30 Uhr | Frühlingssingen im „Kos-
monaut“ mit dem Stadtchor und dem 
PCK-Seniorenchor
	Vereinshaus	„Kosmonaut“

Ausstellungen
Menschen am Fluss
01.04. bis 23.05.
Die	interaktive	Wanderausstellung	be-
schreibt	die	Entwicklung	des	unteren	
Odertals	seit	der	Errichtung	des	Poldersys-
tems	bis	in	die	Gegenwart.	
	Rathaus,	Dr.-Th.-Neubauer-Straße	5 |	
 446-790	|	www.schwedt.eu/stadtarchiv

An- und Durchsichten
26.04. bis 28.05.
Karin	Tiefensee,	Marguerite	Blume-Cár-
denas,	Robert	Schmidt-Matt	und	Norbert	
Horenk stellen gemeinsam aus.
	Galerie	am	Kietz,	Gerberstraße 2 |	
	512410	|	www.kunstverein-schwedt.de

PUR(e) Visionen
27.04. bis 19.10.
Eine	Ausstellung	des	Museums	für	Utopie	
und	Alltag	Eisenhüttenstadt	
	Stadtmuseum,	Jüdenstraße	17	|		23460	|	
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Vertriebene 1939
29.04. bis 28.09.
Die	Ausstellung	dokumentiert	die	Vertrei-
bung	hunderttausender	Polen	nach	dem	
deutschen	Überfall	1939,	ihren	historischen	
Hintergrund	und	weitere	Verfolgungen	
von	Polen	und	Juden.
	Jüdisches	Museum,	Gartenstraße	6	|	
www.schwedt.eu/juedisches-museum
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Aktiv im Frühling – die Ostertage genießen
ANZEIGEN

Frohe Ostern
und einen 
schönen 
Frühling!

Ein frohesOsterfest 
und schöne Frühlingstage 
wünschen wir 
allen Kunden, 
Geschäftspartnern 
und Mitarbeitern.

Krüger & Soyke GmbH
Kuhheide 16
16303 Schwedt/O.
Tel.: (0 33 32) 51 02 83
info@stahlbau-kruegersoyke.de

KRÜGER & SOYKE GmbH 34
Jahre

Foto: pixabay.com

Öfter mal die 
Treppe nehmen

Treppensteigen wirkt sich 
positiv auf das Herz- 
Kreislauf-System aus und 

steigert so den Effekt des Spa-
zierengehens immens. Wer in 
seinem Umfeld keine oder nur 
wenig Treppen hat, um diese in 
seine Route einzubauen, kann 
alternativ die Stufen im eigenen 
Haus zu Beginn und/
oder zum Ende sei-
nes Spaziergangs 
als Booster integ-
rieren.

Fitness- 
Tipp

Einfach mal einen Zahn zulegen

Die einfachste Stellschrau-
be für mehr Workout- 
Charakter beim Spazier-

gang ist die Geschwindigkeit. 
Wer beim Spazierenge-
hen einen Zahn zulegt, 
verbrennt mehr Kalori-
en, beansprucht Mus-
keln und Herz-Kreis-
lauf-System stärker und 
kurbelt so den Fettstoff-
wechsel an. Man muss 
nicht die ganze Zeit mit 
sehr hohem Tempo ge-

hen – es reicht, wenn man die 
Geschwindigkeit immer wieder 
variiert und zwischendurch klei-
ne Power-Walks einlegt.

Foto: freepik.com
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Aktiv im Frühling – die Ostertage genießen
ANZEIGEN

Mo–Do 8–17:30 Uhr, Fr 8–16 Uhr, Sa nach Vereinbarung
www.autolackierung-schneeweiss.de

Ihr Partner bei allen
Lackierarbeiten

� (03332) 51 77 34

   Frohe 
Ostertage!

Fröhliche Ostern
wünschen wir unseren 
Kunden und Patienten

Physiotherapie
Zur Altstadt
Tel.: 0 33 32 / 83 79 79

Karthausstraße 10
16303 Schwedt/Oder

Sanitätsgeschäft

Tel.: 0 33 32 / 26 79 24

Foto: freepik.com

Energieboost für den Körper

Dieser grüne Smoothie 
kurbelt die Verdauung an, 
sorgt für Vitamine und 

Mineralien und ist ein richtiger 
Energieboost für den Körper.

Zutaten für eine Person:
•	1	 Handvoll	 Wildkräuter	 (z.	 B.	

Brennnessel, Giersch, Löwen-
zahn oder andere Frühlings-
kräuter)

•	alternativ	 Feldsalat	 oder	 Blatt-
spinat nehmen

•	250	ml	Orangensaft

•	1	kleiner	Apfel

•	½	Banane

Alle	 Zutaten	 im	 Mixer	 zerklei-
nern und den Smoothie ein bis 
drei Wochen anstelle des Früh-
stücks trinken. Kräuter täglich 
variieren.

Foto: freepik.com



| 24 | STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 3

•   Privatumzüge, Firmenumzüge / 
Mitarbeiterentsendungen weltweit

•  Abrechnung nach dem BUKG
•   Seniorenumzüge / direkte Abrechung 

mit der Pfl egekasse bei Bewilligung
• IT Umzüge, Archivumzüge
•  Aktenlagerung
•  Labor-/Klinikumzüge

U M Z Ü G E

Aachen bis Zittau

Schwedt

 � (0 33 32) 2 22 83
kostenfrei 0800 / 3 81 81 81
www.tps-umzüge.de


